
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 14 2. April 2026 69. Jahrgang

Rathaus Glattbach
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
e-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen

FROHE
OSTERN!

FROHE
    OSTERN!     

Herzlichen Dank an den Gesellschaftsverein Glattbach, der auch in diesem Jahr wieder die
Osterkrone am Johann-Desch-Platz gestaltet und aufgestellt hat.
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– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 3. April 2026
Mühlen-Apotheke, Glattbach,
Hauptstr. 56, Tel. 06021 / 423423
Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg,
Hasenhägweg 27, Tel. 06021 / 424406
Samstag, 4. April 2026
Marien-Apotheke, Aschaffenburg,
Sandgasse 60, Tel. 060 21 / 255 19
ADO-Apotheke, Alzenau
In den Mühlgärten 61, Tel. 06023 / 5042880
Sonntag, 5. April 2026
Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg,
Frohsinnstr. 13, Tel. 06021 / 27142
St. Georgs-Apotheke, Sailauf
Pfarrwiese 6, Tel. 06093 / 8544
Montag, 6. April 2026
St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg,
Dämmer Tor 6, Tel. 06021 / 412704
Castell-Apotheke, Stockstadt,
Hauptstraße 8, Tel. 06027 / 1771
Dienstag, 7. April 2026
Spessart-Apotheke, Goldbach,
Sachsenhausen 1, Tel. 060 21 / 516 38
Easy-Apotheke, Mainaschaff,
Am Glockenturm 1, Tel. 06021 / 580110
Mittwoch, 8. April 2026
Erthal-Apotheke, Aschaffenburg,
Erthalstr. 18, Tel. 06021 / 26888
Hubertus-Apotheke, Hösbach,
Hauptstr. 99, Tel. 06021 / 51532
Donnerstag, 9. April 2026
Apotheke im Elisenpalais, Aschaffenburg,
Elisenstraße 28, Tel. 06021 / 398870
Hirsch-Apotheke, Haibach,
Freiheitstraße 3, Tel. 06021 / 68022
Freitag, 10. April 2026
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17,
Aschaffenburg, Tel. 06021 / 87301
Burg-Apotheke, Alzenau,
Hanauer Straße 13 1/2, Tel. 6023 / 1578

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungs-

styropor erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die styropor-chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kostenpflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Dienstag, 07.04.2026

biomüllsammlung:
 Montag, 13.04.2026

Papiertonne:
 Donnerstag, 09.04.2026

Gelber sack:
 Dienstag, 28.04.2026

umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für umladestation 
und kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke
Grünabfallsäcke erhalten Sie im Rat-
haus sowie in der „Glattbacher Zettel-
stub“ (Hauptstr. 95) zu einem Stück-
preis von 0,50 €.
Sie können damit bequem ihre Grün-
abfälle im gemeindlichen Recyclinghof 
entsorgen.
Die Grünabfallsammlungen im ortsge-
biet wurden leider eingestellt. 

Die uMWeLt-eCKe Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

bei stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.

Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden. Das Stromaggregat, welches das 
Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom versorgt, wird in Betrieb gesetzt.

es erfolgt eine kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen
Pflege befinden, soFeRN DIese DeR FeueRWeHR bekANNT sIND.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein notbetrieb gesichert ist. 

Es erfolgen kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.

ein stetiger Austausch mit der Integrierten leitstelle (ilS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Aus dem Rathaus

Amtliche bekanntmachungen

VOLLSPERRUNG DER
ORTSVERBINDUNGSSTRASSE
07.04. bis 11.04.2026

In den Osterferien werden vom 07.04. bis 11.04. durch die Stadt
Aschaffenburg an der Ortsverbindungsstraße zwischen Damm und Glattbach
Baumfällarbeiten durchgeführt. 

In dieser Zeit ist die Straße für den Verkehr voll gesperrt. 
Eine Umleitung wird über die ST2309 eingerichtet.

Bitte beachten Sie, dass auch die Busse eine andere Route fahren.
Die Bushaltestellen “Kapelle”, “Glattbacher Mühle” und “Gesundheitszentrum”
werden nicht angefahren. Stattdessen wird im Weihersgrund, auf Höhe des
Anwesens Hausnr. 3, eine Ersatz-Bushaltestelle eingerichtet.

Im Voraus vielen Dank für Ihr Verständnis.

VOLLSPERRUNG DER
ORTSVERBINDUNGSSTRARAR SSE
07.04. bis 11.04.2026

In den Osterferien werden vom 07.04. bis 11.04. durch die Stadt
Aschafffff enburg an der Ortsverbindungsstraße zwischen Damm und Glattbach
Baumfällarbeiten durchgeführt.

In dieser Zeit ist die Straße für den Verkehr voll gesperrt.
Eine Umleitung wird über die ST2309 eingerichtet.

Bitte beachten Sie, dass auch die Busse eine andere Route fahren.
Die Bushaltestellen “Kapelle”, “Glattbacher Mühle” und “Gesundheitszentrum”
werden nicht angefahren. Stattdessen wird im Weihersgrund, auf Höhe des
Anwesens Hausnr. 3, eine Ersatz-Bushaltestelle eingerichtet.

Im Voraus vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Die Wahlleiterin 
Der Gemeinde Glattbach 
 
 
 

Bekanntmachung 
der Sitzung des Wahlausschusses  

wegen Feststellung der Wahlannahme eines weiteren 
Listenkandidaten aufgrund Änderung der Sitzverteilung  

im Gemeinderat  
 
 

 
Bei der Wahlausschusssitzung am 18.03.2026 wurde über das abschließende Wahlergebnis  
der Gemeinderatswahl in Glattbach beschlossen. 
 
Im Rahmen der Sitzung wurden die Niederschriften und die beschlussmäßig behandelten 
Stimmzettel von der Wahlleiterin erörtert und vorgelegt. In diesem Zuge wurde darüber 
informiert, dass in einem Briefwahlbezirk zwei Stimmzettel als ungültig gewertet wurden, 
obwohl diese gültig zu werten waren. 
 
Demzufolge war über die Gültigkeit dieser Stimmzettel vom Wahlausschuss gesondert zu 
beschließen und anschließend das vorläufige Wahlergebnis der Gemeinderatswahl zu 
berichtigen. 
 
Die Berichtigung hatte zur Folge, dass die Fraktion SPD/Unabhängig und die Fraktion Bürger 
Glattbachs weitere Stimmen erhalten haben, was letztlich zu einer Änderung der 
Sitzverteilung geführt hat. Die Fraktion SPD/Unabhängig hat aufgrund dieser Tatsache 3 
Sitze (vorher 2 Sitze) erhalten und die Fraktion Bürger Glattbachs 2 Sitze (vorher 3 Sitze).  
Aufgrund dessen war im Nachgang der Wahlausschusssitzung der an dritter Stelle in den 
Gemeinderat gewählte Kandidat der SPD/Unabhängig-Fraktion über die Wahl in den 
Gemeinderat zu informieren  
 
In einer weiteren Sitzung des Wahlausschusses ist nun noch die form- und fristgerechte 
Annahme der Wahl des Kandidaten der SPD/Unabhängig-Fraktion ordnungsgemäß 
festzustellen.  
 
Die Sitzung des Wahlausschusses findet statt am Donnerstag, den 16.04.2026 um 16 Uhr 
im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal. 
 
In diesem Zusammenhang wird auf die gesetzlichen Regelungen des Art. 47 Gemeinde- und 
Landkreiswahlgesetz (GLKrWG) zur Annahme der Wahl durch die Kandidaten hingewiesen. 
 
 
Glattbach, den 25.03.2026 
 
 
gez. 
 
 
Stefanie Sauer 
Gemeindewahlleiterin 
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Feldgeschworene (auch „Siebener“)
sind ehrenamtliche Hüter der
Grundstücksgrenzen. Sie unterstützen
das Vermessungsamt bei der
Abmarkung, setzen Grenzsteine, suchen
vergrabene Zeichen und überwachen
die Einhaltung von
Grundstücksgrenzen.

Am 17.03.2026 wurde mit Klaus Stumpf
ein weiterer Feldgeschworener auf
Lebenszeit in seinem ehrenamtlichen
Dienst vereidigt und in den Kreis der
Glattbacher Feldgeschworenen
aufgenommen.

Wir bedanken uns für die Bereitschaft,
dieses wichtige Amt zu übernehmen
und sich damit für unsere
Ortsgemeinschaft einzusetzen.

Nachwuchs bei den

 Feldgeschworenen

Kurt Baier, 1. Bgm.                   Klaus Stumpf                    Frank Ehrhardt, Obmann

Der Landkreis Aschaffenburg hat am 27.03.2026 anlässlich eines Ehrenabends im Sport- und Kulturpark
Hösbach an verdiente Feuerwehrkameraden und Feuerwehrkameradinnen die staatlichen Ehrungen für
langjährigen Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr verliehen.
 
Landrat Dr. Alexander Legler und Kreisbrandrat Frank Wissel konnten Robert Ebert für 50 Jahre
aktiven Feuerwehrdienst ehren, Jürgen Grünewald und Thomas Kreis wurden für 40 Jahre aktiven
Dienst ausgezeichnet. 
 
Wir gratulieren zu dieser Auszeichnung und bedanken uns bei den Geehrten für Ihren langjährigen
Einsatz für die Gemeinde.
 
Kurt Baier - 1. Bürgermeister                                                                                  André Bischof  -  Kommandant
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Anmeldung zum Französischkurs für Beginner
Liebe Glattbacherinnen, liebe Glattbacher,
ab dem 15.04.2026 findet mittwochs von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr ein kostenfreier Französischkurs 
im großen Sitzungssaal im Rathaus statt. Angedacht ist, dass der Kurs wöchentlich bis Ende Mai 
stattfindet. 
Um die sprachliche Barriere vor Ort zu erleichtern, ist der Kurs vorranging für alle Erwachsenen, die 
sich für die Frankreich-Fahrt angemeldet haben, gedacht.
Es dürfen sich aber gerne auch alle weiteren Interessierten Bürgerinnen und Bürger anmelden. 
Da nur begrenzte Plätze zur Verfügung stehen, Anmeldungen zum Französischkurs bitte bis zum 02.04.2026 an die 
Gemeinde (06021-34910 oder poststelle@glattbach.bayern.de). Bei Fragen gerne melden!

Mit dem Hund in der Natur:  
Jetzt sollten Sie Ihren Hund anleinen 
 
Während der Brut- und Setzzeit sollten Hunde an der Leine geführt 
werden 
 
Ab März brüten Vögel und Federwild. Auch Rehe, Hasen und andere Kleintiere 
ziehen in dieser Zeit ihre Jungen auf.  
Das Ausbrüten und Setzen der Wildtiere findet sehr oft unter Hecken und Büschen entlang 
von Wegrändern und Gräben, jedoch aber auch auf Wiesen, Äckern und in Wäldern statt.  
Während dieser Zeit sind Vögel und andere wildlebende Tiere besonders störempfindlich, sie 
benötigen Schutz und Ruhe.  
 

 
Tier-Nachwuchs wie das Rehkitz braucht Schutz vor freilaufenden Hunden.  
 
Freilaufende Hunde könnten etwa Elterntiere dazu bringen zu flüchten und ihren Nachwuchs 
zurückzulassen. 
Wir bitten unsere Bürgerinnen und Bürger daher ihre Hunde bis Mitte Juli an der Leine zu 
führen, um die wildlebenden Tiere in unsere Gemeinde zu schützen.  
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.  
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 Bücherschrank der Bücherei Glattbach 
 
Leider wurde der Bücherschrank am Johann-Desch-Platz 
schon wieder überfüllt und zwar so, dass ein Regal zusammengebrochen ist. 
An der Türe steht extra ein Hinweis, dass bei vollem Schrank 
die Bücher wieder mitgenommen oder diese in der Bücherei abgegeben 
werden sollen. 

Solche Aktionen führen immer zu Unmut der Verantwortlichen und 
haben zur Konsequenz, dass das Angebot vielleicht bald eingestellt 
werden muss. 

Dies wäre für die rücksichtsvollen und interessierten Leser aber sehr 
zum Nachteil. Daher bitten wir, im Namen der Bücherei, 
um ein besseres Miteinander anstatt Egoismus. 

 Antwort

 An die
 Gemeinde Glattbach
Hinweis an die Gemeindeverwaltung

Mir ist folgendes aufgefallen:

   Straßenbeleuchtung ausgefallen

   Verkehrszeichen / Straßenschild 
beschädigt / fehlt

   Fahrbahnmarkierung unkenntlich

   Fahrbahndecke / Fußweg
schadhaft

   Fahrbahnmarkierung unkenntlich

   Gully verstopft

   kanaldeckel locker

   wilde Müllkippe / Autowracks etc.

   überhängende Äste

   ........................................................

   ........................................................

   ........................................................

zutreffendes bitte ankreuzen!

Bitte genaue ortsangabe:

……………………………………………

Datum:……………………………………

Absender:

……………………………………………

……………………………………………

Telefon-nr.:………………………………
(für den Fall, dass eine Rückfrage er-
forderlich wird)

freie Krippenplätze in der 
Kinderinsel St. Marien
liebe Eltern,
für das krippenjahr 2025/26 sind noch 
krippenplätze frei.
Bei interesse freuen wir uns über ihre An-
meldung. 
Das Anmeldeformular finden Sie unter: 
www.Kinderinsel-glattbach.de
kinderinsel St. Marien
lange Str. 40, 63864 Glattbach
Tel.: 06021 47272
E-Mail:
verwaltung@kinderinsel-glattbach.de

Sanierungssprechtag für 
interessierte Grundstücks-
eigentümerinnen und
-eigentümer innerhalb des 
förmlich festgelegten
Sanierungsgebiets
„ortsmitte Glattbach“
im Rahmen des ortsentwicklungsprozes-
ses wurde im Jahr 2024 für einen Teilbe-
reich Glattbachs das Sanierungsgebiet 
„ortsmitte Glattbach“ förmlich festgelegt 
und dadurch die Voraussetzungen für eine 
Förderung von Maßnahmen durch die 
Städtebauförderung geschaffen.
Zur Sicherung des ortsbildes, zur geziel-
ten lenkung der ortsentwicklung sowie 
zur Ausgestaltung und Weiterentwicklung 
der städtebaulichen und baulichen Struk-
tur wurden ergänzend Gestaltungsemp-
fehlungen erarbeitet und ein kommunales 
Förderprogramm aufgelegt.
Ziel dieses Handbuches ist es, neue An-
reize für private Sanierungsmaßnahmen 
im Altort zu schaffen mit dem zentralen 
Anliegen, den besonderen Charakter und 
historischen Flair des Altortes Glattbachs 
zu erhalten und weiterzuentwickeln – 
insbesondere durch die Bewahrung der 
ortstypischen Bauweise. Gleichzeitig sol-
len in Bereichen, die nicht unmittelbar vom 
öffentlichen Raum einsehbar sind, gestal-
terische Freiheiten ermöglicht werden, um 
moderne Wohnbedürfnisse, auch in beste-
henden Gebäuden, umsetzen zu können. 
Das Gestaltungshandbuch gibt konkrete 
Hilfestellungen und anschauliche Beispie-
le für private Sanierungsmaßnahmen.
Die Gemeinde Glattbach bietet deshalb 
kostenfreie persönliche sanierungsbe-
ratungen für interessierte Grundstücksei-
gentümerinnen und -eigentümer an. Das 
von der Gemeinde Glattbach beauftragte 
Planungsbüro Haines-leger Architekten 
+ Stadtplaner BDA aus Würzburg wird im 
Zuge von Beratungsgesprächen vor ort an 
ihrem Anwesen informieren und unterstüt-
zen. Außerdem wird der Bautechniker der 
Gemeinde Glattbach, Herr Cech, ebenfalls 
mit anwesend sein.
Nächster sanierungssprechtag:
Donnerstag, 23. April 2026
Gerne können Sie bei interesse telefo-
nisch einen Termin vereinbaren.

Die uhrzeiten sind flexibel und werden 
mit den Interessenten individuell abge-
stimmt.
Für Terminvereinbarungen und weitere 
Fragen, stehen ihnen die Sachbearbeiter 
des Bauamts der Gemeinde Glattbach 
gerne jederzeit zur Verfügung
(Ansprechpartner: Stefanie Sauer oder 
Fabian Cech 06021/3491-21 bzw. -24,
E-Mail: bauamt@glattbach.bayern.de).
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Eckcouch zu verschenken
Wir verschenken unsere gut erhaltene 
beige Ledercouch an Selbstabholer. 
Die Couch ist ab 11.04.2026 abholbar.
Lange Seite: 2,45 m / Kurze Seite: 
2,12 m / Tiefe: 0,90 m
Vorherige Inaugenscheinnahme ist 
nach telefonischer Absprache möglich.
Tel.: 06021/450145 Familie Dietz

Eckcouch zu verschenken 
Wir verschenken unsere gut erhaltene beige Ledercouch an Selbstabholer. 
Die Couch ist ab 11.04.2026 abholbar. 

Lange Seite: 2,45 m / Kurze Seite: 2,12 m / Tiefe: 0,90 m 
Vorherige Inaugenscheinnahme ist nach telefonischer Absprache möglich. 

Tel: 06021/450145 Familie Dietz 

 

Landratsamt

„Abfallwirtschaft“
Büsche, Sträucher und Bäume im 
Lichtraumprofil bitte frei schneiden!
Die reibungslose Entleerung der Müllge-
fäße ist nur dann gewährleistet, wenn die 
Zu- und Abfahrten zu den Anwesen ohne 
Probleme befahren werden können.
Immer wieder wird jedoch die Durch-
führung der Müllabfuhr durch hervorste-
hende oder herunterhängende Äste und 
Sträucher behindert oder die eingesetzten 
Fahrzeuge beschädigt. Daher sind von 
den Grundstückseigentümern Bäume und 
Sträucher rechtzeitig zurück zu schneiden, 
um ein Lichtraumprofil der Straße in einer 
Höhe von 4,50 Meter sicher zu stellen. 
In diesem Zusammenhang wird auch auf 
eine mögliche Haftung der Grundstücks-
eigentümer für Schäden durch hervorste-
hende Äste hingewiesen.
Sollte die Andienung von Anwesen durch 
den vorhandenen Bewuchs von Bäumen 
und Sträuchern nicht möglich sein, sind 
die Anwohner verpflichtet, ihr Müllgefäß an 
der nächsten anfahrbaren Straße bereitzu-
stellen.
Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlosse-
nen Grundstücke müssen der Müllgebüh-
renstelle unverzüglich schriftlich mitge-
teilt werden, da bis zum Eingang dieser 
Mitteilung der alte und der neue Grund-
stückseigentümer als Gesamtschuldner 
für die Abfallentsorgunggebühren haften. 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen er-
folgt keine automatische Weiterleitung an 
die Müllgebührenstelle vom Grundbuch-
amt, Notar oder der Gemeinde. 
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. ei-
nes Monats erfolgen, so dass der ge-
wünschte Termin gleich mit angegeben 
werden soll.
Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der 
Müllgebührenstelle für die interne Abrech-
nung telefonisch, schriftlich, per E-Mail 
oder Fax eine individuelle Leistungsbe-
rechnung angefordert werden.

Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, 
der Wohnadresse oder des Zustellbe-
vollmächtigten bzw. Hausverwalters 
müssen ebenfalls unverzüglich schriftlich 
der Müllgebührenstelle angegeben wer-
den, damit diese berücksichtigt werden 
können.
Kontaktadresse 
Landratsamt Aschaffenburg,
Müllgebührenstelle
Bayernstr. 18
63739 Aschaffenburg
Telefonnummer 06021/394-7444,
Fax-Nr. 06021/394-944
Oder Abfallberatung:
Abfallberatung@Lra-ab.bayern.de
Telefonnummer 06021-394-7422
www.abfallwirtschaft-ab.de
E-Mail: abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
Öffnungszeiten: 
Montag – Mittwoch� 8.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag� 8.00 – 17.00 Uhr
Freitag� 8.00 – 12.00 Uhr

Sonstiges

Anmeldung für das Schul-
jahr 2026/2027 an der Ruth-
Weiss-Realschule
Die Anmeldung für das Schuljahr 
2026/2027 erfolgt in der Zeit vom 11. – 
13. Mai 2026.
Dies betrifft neben den Grundschülern 
und Mittelschülern, die in die 5. Jahr-
gangsstufe übertreten wollen, auch alle 
Schülerinnen und Schüler aus höheren 
Jahrgangsstufen anderer Schularten, die 
im kommenden Schuljahr die Realschule 
besuchen möchten.
Die Ruth-Weiss-Realschule bietet neben 
den mathematisch-technischen, kaufmän-
nischen und sprachlichen Zweigen auch 
die Profilfächer Sozialwesen und Werken 
an. Als Besonderheit kann im Rahmen der 
Bestenförderung die Abschlussprüfung 
auch mit dem Zusatzfach Werken abge-
legt werden – eine Möglichkeit, die bei an-
sässigen Fertigungsunternehmen große 
Anerkennung erfährt.
Die Anmeldeunterlagen können ab ca. 20. 
April 2026 über die Homepage der Schu-
le (www.ruth-weiss-realschule.de) herun-
tergeladen werden. Bitte buchen Sie dort 
auch einen Termin für die persönliche 
Anmeldung, die Montag bis Mittwoch von 
11.00 – 17.30 Uhr möglich ist. Der online 
ausgefüllte Anmeldebogen sowie alle ge-
nannten Unterlagen, sind zum vereinbar-
ten Termin mitzubringen.
Der Probeunterricht für Schülerinnen und 
Schüler aus der Grundschule findet von 
Dienstag, 19. Mai, bis Donnerstag, 21. 
Mai 2026, statt.
Alle Informationen finden Sie auch unter: 
www.ruth-weiss-realschule.de

Waldumbau –
Strategien aus der Praxis
Was ist eigentlich Waldumbau? Wofür ist 
er gut? Funktioniert Waldumbau auch in 
kleinen Schritten oder als „Quereinstieg“ 
bei älteren Waldbeständen? Ist Waldum-
bau auch in mei-nem Wald sinnvoll? Das 
sind Fragen, die sich viele Waldbesitzen-
de stellen.

Fundierte Antworten gibt es an drei On-
line-Infoabenden. Forstleute und Waldbe-
sitzende informieren zu:
–	 Grundlagen des Waldumbaus:
	 Was ist Waldumbau und weshalb soll-
ten 		  unsere Wälder umge-
baut werden?
–	N aturverjüngung, und Pflanzung:
	 Wie klappt der Waldumbau in Fichten-
	 beständen? Erfahrungen und Tipps
	 eines oberbayerischen Waldbesitzers.
–	K iefernreinbestände und andere Wald-
	 bestände kleinflächig umbauen:
	 Sterntrupps, Nelderräder, Häherteller:
	 Methoden und Erfahrungen aus
	 Mittelfranken.
Wann?
Mittwoch, 15. April 2026 |
19.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch, 22. April 2026 |
19.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch, 29. April 2026 |
19.00 – 21.00 Uhr
Entscheiden Sie selbst, ob Sie an allen 
Abenden dabei sein wollen, oder nur an 
ausgewählten Veranstaltungen teilneh-
men.
Wo?
Online via Cisco WebEx
Die Teilnahme ist kostenlos – Ihre Anmel-
dung ist jedoch erforderlich. Anmeldung:

https://tinyurl.com/4z32re9w

Seminar für Gründerinnen
Erfolgreich gründen –
von der Idee bis zur Finanzierung!
Meist haben Frauen, die sich selbstständig 
machen möchten, andere Beweggründe 
und gründen unter anderen Voraussetzun-
gen als Männer. Dieses Seminar vermittelt 
grundlegendes Wissen zur Existenzgrün-
dung und geht gezielt auf die besonderen 
Anforderungen von Gründerinnen ein.
Das Seminar findet am 15. April von 
9:00 – 14:00 Uhr in der ZENTEC GmbH, 
Rüttelweg 7, Niedernberg statt und 
wendet sich an alle Frauen, die sich 
selbstständig machen möchten – bran-
chenunabhängig.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung und weitere Informationen un-
ter: www.zentec.de/veranstaltungen
Anmeldeschluss ist am 06.04.2025.
Kontakt: Thorsten Stürmer
anmeldung@zentec.de

Unternehmersprechtag in 
der ZENTEC GmbH 
Unterstützung für Existenzgründer und 
den Mittelstand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSENI-
OREN BAYERN e.V. bieten Existenzgrün-
derinnen und -gründern sowie mittelstän-
dischen Unternehmen eine honorarfreie 
Beratung an. Zu den Beratungsschwer-
punkten zählen u. a.: Planung und Finan-
zierung, Rechnungswesen, Optimierung 
von Organisationsabläufen, Produktion, 
Vertrieb und Marketing sowie Personal-
wesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die 
Existenzsicherung und die Unternehmens-
nachfolge sind Themen der Sprechtage. 
Die jeweils 45-minütigen Beratungsge-
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spräche finden vormittags statt.
Nächster Beratungstermin ist am 
15.04.2026 in der ZENTEC GmbH in Nie-
dernberg, Rüttelweg 7.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.aktivsenioren.de
Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
10.04.2026.
Kontakt: Thorsten Stürmer
anmeldung@zentec.de
Alternativ können Beratungsgespräche 
auch jeden Monat in der Geschäftsstelle 
der AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. in 
der Pfaffengasse 7, 63739 Aschaffenburg 
vereinbart werden. 
Termine und Anmeldung unter
www.aktivsenioren.de/sprechtage-v24

Innovationssprechtag
Innovative Ideen erfolgreich umsetzen 
– Beratung für das zukunftsorientierte 
Unternehmertum
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus ei-
ner innovativen Idee ein erfolgreiches 
Unternehmen wird, sind eine professio-
nelle, neutrale Beratung und die richtigen 
Kontakte. Im Rahmen unseres Innovati-
onssprechtages erhalten Existenzgrün-
derInnen – sowie Unternehmen aus 
den Bereichen Handwerk, Industrie und 
Dienstleistung – u. a. Feedback und Bera-
tung zu ihren Ideen und Konzepten. Dar-
über hinaus erhalten Sie Unterstützung 
auf der Suche nach Kooperationspartnern 
in Wirtschaft und Wissenschaft. Wir infor-
mieren Sie auch über Fördermöglichkeiten 
von Land und Bund.
Experten der Industrie- und Handelskam-
mer Aschaffenburg, der Handwerkskam-
mer für Unterfranken und der ZENTEC 
stehen Ihnen in einem einstündigen Ge-
spräch zur Verfügung – kostenfrei!
Der Termin ist am 23.04.2026 in der 
ZENTEC GmbH in Niedernberg, Rüttel-
weg 7. Anmeldeschluss 15.04.2026.
Anmeldung und weitere Informationen un-
ter: www.zentec.de/veranstaltungen

Hummel-Challenge –
werden Sie Hummelforscher!
Über die Hälfte der 41 Hummelarten in 
Deutschland steht auf der Roten Liste der 
gefährdeten Tierarten. Gründe sind das In-
sektensterben und die Klimakrise.
Mit Ihrer Teilnahme an der Hummel-Chal-
lenge des BUND Naturschutz bis zum 
9. April helfen Sie bei Erforschung und 
Schutz der Hummeln. Je mehr Menschen 
mitmachen und je mehr Beobachtungen 
gemeldet werden, umso mehr finden wir 
über die Hummeln heraus und umso bes-
ser können wir ihnen dann helfen. Wir 
werten die Daten aus, ziehen Rückschlüs-
se daraus und starten konkrete Schutzpro-
jekte.
Keine Artenkenntnis nötig: Jede und 
jeder kann mitmachen: Alles, was es 
braucht, ist ein Smartphone. Einfach die 
kostenlose App ObsIdentify herunterladen, 
einen Benutzeraccount anlegen und drau-
ßen in der Natur möglichst viele verschie-
dene Hummeln fotografieren. Artenkennt-
nisse sind nicht erforderlich, denn die App 
bestimmt die Hummeln anhand der Fotos. 
Zusätzlich prüfen erfahrene Hummel-Ex-
pertinnen und -Experten die Meldungen.
So einfach funktioniert die Hummel-
Challenge des BUND
1. Registrieren Sie sich bei observation.	

	 org: Konto erstellen
2. Laden Sie sich die kostenlose App
	O bsIdentify herunter. 
	 App für Android-Smartphone im Google 	
	 Play Store herunterladen, oder App für 	
	 Apple iPhone im Apple App Store
	 herunterladen
3. Gehen Sie raus in die Natur und
	 versuchen Sie so viele verschiedene 	
	 Hummelarten wie möglich zu finden.
4.	 Machen Sie mit der App ein Foto von 	
	 der Hummel. Die App bestimmt die 	
	 Hummelart!
5. Laden Sie Ihre Beobachtung über
	O bsIdentify in Ihr Konto hoch. Fertig!
Der BUND richtet die Hummel-Challenges 
gemeinsam mit dem Thünen Institut und 
observation.org aus.
Bei den Hummel-Challenges des Jahres 
2025 haben wieder Tausende von Hum-
melfreunden mitgemacht. Mit 35.000 
Beobachtungen stellten sie bei der Som-
mer-Challenge einen neuen Rekord auf. 
Bedeutendster Fund war eine  Tonerd-
hummel im Landkreis Garmisch-Parten-
kirchen, die damit erstmals in Deutschland 
nachgewiesen wurde. Weitere seltene Ar-
ten wie die Mooshummel an der Nordsee-
küste, die Eisenhuthummel und die Pyre-
näenhummel im Alpenraum konnten so in 
den vergangenen Jahren nachgewiesen 
werden.
Allen Teilnehmern danken wir von Herzen!
Weitere Infos:
https://www.bund-naturschutz.de/aktionen/
hummel-challenge

Martinusforum 
Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
www.martinushaus.de/
www.martinusforum.de
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Wer innehält, hält das Innere
Einführung und Einübung
in die Kontemplation
	 Dienstag 07.04.2026,
	 19.30 bis 21.00 Uhr
Referentinnen: Petra Speth, Silvia Kokott
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Weitere Termine: 05.05./02.06./07.07.2026
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin, ohne Anmel-
dung, möglich.
Acryl-Malworkshops
Pinguine-Emotionen auf Eis
	S iebenteiliger Workshop immer
	 dienstags ab 14.04.2026,
	 9.00 bis 12.00 Uhr
oder
Hühner fröhlich, lebhaft und verrückt
	S iebenteiliger Workshop immer
	 dienstags ab 14.04.2026,
	 13.30 bis 16.30 Uhr
In diesen Kursen geht es um „Serielles 
Malen“, d.h. die wiederholte Darstellung 
eines Objekts in Variationen.
Gemalt wird auf Leinwand entweder im 
länglichen Querformat als Reihe oder in 
einem eher quadratischen Format als wil-
de dynamische Gruppe und/oder als Er-
gänzung zu einem bestehenden Bild.
Die Teilnehmenden malen in der erfolg-
versprechenden Technik des Acryls, unter-
stützt von einem erfahrenen Kursleiter und 

im Austausch mit der Gruppe.
Auch für  Anfänger geeignet.
Referent: Roland Eckert-Köhler
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Anmeldung erforderlich!
Stark mit Endometriose
Bewegung und Stärkung für
Frauen mit Endometriose
	S echsteiliger Kurs immer
	 dienstags ab 14.04.2026,
	 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Wir erfahren in diesem Kurs Wissenswer-
tes über Endometriose und lernen, wie 
uns Bewegung guttun und stärken kann.
Referentin: Vanessa Rickert
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung unter Tel.: 0177 2367300 oder 
vanessa@wichtig-stark.de

Ganzheitliches Aktivierungstraining
in Schmerlenbach
Zur Optimierung der Gehirnleistung
für Erwachsene
	S echsteiliger Kurs immer
	 mittwochs ab 15.04.2026,
	 16.30 bis 18.00 Uhr
In diesem Kurs können Sie lernen Ihre Ge-
dächtnisleistung zu verbessern, Informati-
onen schneller zu verarbeiten und wieder 
abzurufen, Ihr Kurzzeitgedächtnis zu stär-
ken, denkflexibel zu reagieren, sich besser 
zu konzentrieren, weniger zu vergessen, 
mehr Selbstvertrauen zu bekommen und 
durch Bewegung und Resilienz den Alltag 
besser zu meistern.
Durch vielfältige Praxisbeispiele erleben 
Sie rasche Erfolge.
Referentin: Marion Segatz
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Anmeldung erforderlich!
Ikebana
Japanische Blumensteckkunst
kennenlernen
	 Dreiteiliger Kurs immer
	 mittwochs ab 15.04.2026,
	 14.30 bis 17.00 Uhr
Ikebana ist eine japanische Kunstform.An 
drei Nachmittagen werden verschiedene 
Grundstile in der Schale (Moribana) und 
in der Vase (Nageire) vorgestellt und in ei-
nem eigenen Arrangement verwirklicht.
Referentin: Annette Fricke
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich!
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de

Reha-Sport und Funktions-
training ohne Genehmigung 
starten
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse 
(LKK) verzichtet ab dem 01.04.2026 auf 
die Genehmigung von Rehabilitations-
sport und Funktionstraining.
Sie möchte damit ihren Versicherten den 
Zugang zu Rehabilitationssport und Funk-
tionstraining vereinfachen. So reicht es 
künftig aus, die ärztliche Verordnung beim 
Leistungserbringer vorzulegen, und es 
kann direkt gestartet werden.
Wenn der Haus- oder Facharzt Reha-
Sport oder Funktionstraining für erforder-
lich hält, stellt er eine Verordnung aus. Die 
Kosten rechnet der Leistungserbringer di-
rekt mit der LKK ab.
Reha-Sport stärkt vor allem die Ausdauer, 



ILumen Christi! -
Deo Grátias!
Christus, das Licht! -
Dank sei Gott!
Liebe Leserin! lieber Leser!
Bevor das feierliche Exsultet (lateinisch: 
es jauchze), das Osterlob, gesungen wird 
und die Lichtfeier der Osternacht ihren Hö-
hepunkt erreicht, wird die am Osterfeuer 
entzündete Osterkerze mit dem dreima-
ligen Ruf: „Lumen Christi!“ und der drei-
maligen Antwort aller Versammelten: „Deo 
grátias!“ in die Kirche getragen.
Nach und nach breitet sich das Licht der 
Osterkerze im Kirchenraum aus.
Jede und jeder, der diese wichtigste Feier 
im Kirchenjahr miterlebt, erhält nun Licht 
von der Osterkerze. Dieses Licht lässt nun 
das eigene Gesicht im Kerzenschein er-
leuchten.
Es ist dies ein Bild dafür, dass die Getauf-
ten nun selber Licht sind und Licht in die 
Dunkelheit unserer Zeit und unserer Welt 
bringen sollen: Das: „Ihr seid das Licht 
der Welt!“ der Bergpredigt, bekommt hier 
eine Erneuerung und eine Vertiefung: Wir 
Christen sollen das, was wir in der Oster-
nacht, die aus den vier Teilen: Licht - Wort 
- Taufe/Wasser - Eucharistie besteht, er-
fahren, uns nun einverleiben und selber 
daraus leben, es mit unserem Leben ver-
künden.
Doch was bedeutet das konkret: Licht wer-
den?
Die Tage zuvor können uns dazu einige 
Anregungen geben:
Am Palmsonntag reitet Jesus auf einer 
Eselin in die Stadt Jerusalem ein und wird 
von allen bejubelt und verehrt. Er lässt 
sich davon nicht beirren, lässt sich auch 
nicht hinreisen hochnäsig zu werden oder 
gar auf andere verächtlich herabzuschau-
en.
Am Gründonnerstag setzt er ein ungeheu-
erliches Zeichen: seinen Jüngern wäscht 
er die Füße, geht vor denen auf die Knie, 
die ihn später verleugnen, verraten und 
verkaufen werden. In Demut und in Lie-
be sucht er die Gemeinschaft zu seinen 
Freunden. Immer in der Hoffnung, dass 
sie sich doch noch zum Guten hinkehren.
Und am Gründonnerstag schenkt er den 
Seinen ein besonderes Zeichen. Mit der 
Einsetzung der Eucharistie: Brot - mein 
Leib für Euch!, Kelch mit Wein - mein Blut 
für Euch!, gibt er uns ein Sakrament seiner 
Gegenwart, die wir in jeder Messfeier be-
kennen. Anderen etwas „von uns“ geben, 

Zeichen unserer Verbundenheit und Liebe 
schenken, Hoffnung und Vertrauen in den 
anderen setzen sind alles Möglichkeiten 
für andere Licht zu sein.
Am Karfreitag nimmt Jesus das ungerech-
te Urteil hin und geht den Kreuzweg. Hier 
begegnen ihn Menschen, die für ihn wie 
Licht sind: Simeon von Kyrene, der ihn 
das Kreuz tragen hilft; Veronika, die ihm 
das Schweißtuch reicht; die Frauen, die 
um ihn weinen und klagen; seine Mutter, 
die trotzdem zu ihrem Sohn steht und den 
schweren Weg mitgeht.
Für mich sind das alles Impulse, wie wir 
füreinander Licht werden können.
Es geht also in der Feier der Osternacht 
nicht darum, dass wir uns um das Licht 
Jesu Christi versammeln, sondern darum 
mit diesem Licht in unsere Wirklichkeit hi-
neinzugehen und dort das weiterzuführen, 
wofür er, der Herr, gelebt und gelitten und 
gestorben ist.
Die Kraft des Lichtes unserer Osterkerzen 
soll uns und anderen zur Ermutigung und 
zur Stärkung werden. Als ein Zeichen der 
Aufmerksamkeit will sie uns und anderen 
Trost und Verbundenheit schenken. Als 
Licht im Dunkel unseres Leben will das 
Licht an den Auferstandenen erinnern, der 
immer mit uns unterwegs ist.
Ich wünsche es Ihnen und ich wünsche es 
uns allen:
Lumen Christi! Deo grátias!
Ihnen und Ihren Angehörigen wünsche ich
FROHE OSTERN!
Ihr Nikolaus Hegler, Pfarrer

Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach - Johannesberg
vom 02.04. bis 06.04.2026

Donnerstag, 02.04.2026 –
GRÜNDONNERSTAG
Johannesberg
19:00 Uhr Messfeier zum Gründonnerstag 	
	L etztes Abendmahl mit Fußwaschung, 
	 mitgestaltet von der Chorgemeinschaft 
	 Johannesberg
	 f. Silke März u. verst. Ang.
	 f. Helga Scherer (2. Seelenamt)
Glattbach-RZ
19:00 Uhr Messfeier zum Gründonnerstag 	
	L etztes Abendmahl mit Fußwaschung, 
	 musikalisch mitgestaltet von
	 VOX RONCALLI, anschl. Ölbergwache,
	 mitgestaltet von der KAB
	 f. Centa und Oskar Metzger
	 f. Bertram Gussmann u. Hans de Vries
Freitag, 03.04.2026 – KARFREITAG
Glattbach-RZ
07:00 Uhr Kreuzweg im Wald
10:00 Uhr Kreuzweg für Kinder
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie,
	 mitgest. von VOX RONCALLI
Rückersbach
10:00 Uhr Kreuzweg
Johannesberg
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie
Samstag, 04.04.2026 KARSAMSTAG
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ
21:00 Uhr Auferstehungsfeier mit Licht-, 
	 Wort-, Tauf- und Eucharistiefeier mit 
	 Taizé-Gesängen,
	 anschl. Agape-Feier im 	Roncalli-Saal
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Koordination, Flexibilität und Kraft. Funk-
tionstraining soll körperliche Störungen 
beseitigen, Funktionen erhalten oder ver-
bessern sowie Funktionsverluste einzelner 
Organe bzw. Körperteile hinauszögern.
Trainiert wird jeweils in Gruppen mit spe-
ziell ausgebildeten Übungsleitern. Die 
Teilnehmenden werden von ihnen auch 
angeleitet und motiviert, um die Übungen 
danach eigenverantwortlich weiter durch-
zuführen.� SVLFG

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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DRUCKEREI TÜBEL GMBH
seit 1949

Philipp-Kachel-Str. 2 · 63911 Klingenberg a. Main 
Telefon 0 93 72 / 4 08 38 60

email@tuebel-druck.de · www.tuebel-druck.de

Hier 
könnte 

Ihre 
Werbung 
stehen

Ihre Werbung für den Außenbereich: 
an Zäunen oder Aufsteller

Meshplanen

Kirchliche Nachrichten



Johannesberg
21:00 Uhr Auferstehungsfeier mit Licht-, 
	 Wort-, Tauf-, Euacharistie-Feier,
	 anschl. MITBRING-Agape-Feier im MGH
Sonntag, 05.04.2026, HOCHFEST DER 
AUFERSTEHUNG DES HERRN
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg
       Krankenkommunion
Steinbach
17:00 Uhr Messfeier am Fest der Auferste-
	 hung, anschl. Krankenkommunion
	 f. Leb. u. verst. der Fam. Hartmann u. 
	 Davidson
	 f. Pfr. Erwin Nimbler
	 f. Lydia u. Alois Bauer u. verst. Ang.
Glattbach-RZ
17:00 Uhr Messfeier am Fest der Auferste-
	 hung, anschl. Krankenkommunion
	 f. Maria u. Roman Cichon u. Eltern
Rückersbach
18:30 Uhr Messfeier am Fest der Auferste-
	 hung, anschl. Agapefeier 
	 10 Jahre NEUE ORGEL
	K reuzerhöhung Rückersbach
	 f. Lydia u. Peter Weidinger
	 f. Pfr. Erwin Nimbler als Unterstützer 	
	 der Orgel
	 f. Josef, Kai, Erika u. Karl Fleckenstein, 
	 Helga u. Helmut Debes
	 f. Gertrud u. Eduard Fleckenstein u. 
	 Markus Kerber
	 f. Fam. Kampfmann u. Budion
Montag, 06.04.2026, OSTERMONTAG
Glattbach-RZ
07:00 Uhr Sonnenaufgang:
	 Jetzt fängt alles neu an -
	 besinnlich-meditativer Gottesdienst im 	
	 Roncalli-Saal, anschl. gemeinsames 	
	 Frühstück zum Emmaustag
10:00 Uhr Messfeier,
	 anschl. Krankenkommunion
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier,
	 anschl. Krankenkommunion
	 f. Notburga u. Phillip Barrett, Andreas u. 
	 Gerhard Pfeifer
	 f. Olga Thoma zum 30 Jahrtag,
	 Josef Thoma u. Siegfried Schmipl
	 f. Rita Mayer u. verst. Ang.
	 f. Erna u. Reinhold Wüst

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg

St. Maria und Johannes d. T.
DIE FEIERN IN DER KARWOCHE
=> GRÜNDONNERSTAG
Als Teil der Karwoche markiert der Grün-
donnerstag den Beginn des Leidensweges 
Jesu, beinhaltet jedoch auch die Einset-
zung der Eucharistie: „Tut dies zu meinem 
Gedächtnis!“ Der Name stammt vermutlich 
vom mittelhochdeutschen „grînan“ (wei-
nen).
Um 19.00 Uhr beginnen die Feierlichkei-
ten in Glattbach und Johannesberg, in der 
uns Jesus mit der Fußwaschung ein star-
kes Zeichen der Demut und des Dienstes 
schenkt.
=> KARFREITAG
Das LEIDEN und STERBEN Jesu Christi 
sind das zentrale Gedenken am Karfrei-
tag.
Mit der Passionsgeschichte nach Johan-
nes, den Großen Fürbitten und der Kreuz-
verehrung gedenken wir des Todes Jesu 
um 15.00 Uhr (Deshalb läutet es freitags 
immer um 15.00 Uhr!).

=> AUFERSTEHUNGSFEIER
In der Nacht am Karsamstag feiern wir in 
Glattbach und Johannesberg um 21.00 
Uhr die Osternacht. Sie besteht aus den 
vier Teilen: Licht-Feier, Wort-Feier, Tauf-
Feier und Eucharistie-Feier und ist der 
wichtigste Gottesdienst im Kirchenjahr.
In der frühen Kirche wurden die Erwach-
senen in der Osternacht getauft und durf-
ten am Weißen Sonntag mit ihren weißen 
Taufkleidern zum ersten Mal die Kommuni-
on empfangen.
Am Ende treffen wir uns zur Agape-Feier 
und freuen uns.
Klapperaktion in Glattbach 
An den Kartagen soll wieder das Klappern 
die Kirchenglocken ersetzen, um auf diese 
Weise dem Leiden und Sterben Jesu zu 
gedenken. Alle Kinder und Jugendliche - 
gerne auch ganze Familien - sind herzlich 
eingeladen mitzumachen. Zu folgenden 
Zeiten wird geklappert: 
• 	 Karfreitag: 6:30 Uhr | 12:00 Uhr |
	 14:00 Uhr  | 18:00 Uhr 
•	 Karsamstag: 9:00 Uhr | 12:00 Uhr | 
	 14:00 Uhr (Sammeln + Pizza essen :)) 
Treffpunkt ist immer 10 Minuten vor Be-
ginn an der Alten Kirche. Die Pfarrei stellt 
aus ihrem Fundus Holzklappern und Rat-
schen zur Verfügung, wenn keine eigenen 
vorhanden sein sollten. Bauanleitungen 
gibt es zum Beispiel hier: https://ministran-
ten.bistum-wuerzburg.de/service/ratschen-
klappern/
Vom Sammelerlös erhalten die beteiligten 
Kinder eine Belohnung. Außerdem überle-
gen die Kinder mit, für welchen Zweck das 
weitere Geld gespendet werden soll.
Mach mit bei der diesjährigen Klapper-
aktion in Johannesberg!
Wir treffen uns zum ersten Mal am Karfrei-
tag-Morgen um 05:45 Uhr.
Treffpunkt für Kinder und Jugendliche aus 
Oberafferbach: am Rathaus
Treffpunkt für Kinder und Jugendliche aus 
Johannesberg: an der Kirche
Zum Klappern treffen wir uns:
am Karfreitag, um 05:45 Uhr, um 11:45 
Uhr und um 17:45 Uhr
am Karsamstag,um 05:45 Uhr, um 11:45 
Uhr und um 17:45 Uhr
Zum Sammeln treffen wir uns zusätzlich 
am Karsamstag um 09:00 Uhr.
Wer keine Klapper hat, bekommt eine an 
den Treffpunkten.
Auch Kinder, die nicht zu allen Zeiten kom-
men können, sind herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf DICH!
Sonnenaufgang in Glattbach
Herzliche Einladung zum sonnenAufgang 
am Ostermontag, 6. April 2026, 7.00 Uhr, 
im Roncalli-Zentrum zum Thema „Jetzt 
fängt alles neu an“. Wir beginnen mit ei-
nem besinnlich-meditativen Gottesdienst 
im Roncalli-Saal, anschl.  sind alle herzlich 
zum Osterfrühstück eingeladen.
Elke Eckert neu in der KV Glattbach
Nachdem Arno Wombacher aus gesund-
heitlichen Gründen aus der KV Glatt-
bach ausgeschieden ist, wurde Elke 
Eckert in der KV Sitzung am Donnerstag, 
26.03.2026 durch Pfarrer Nikolaus Hegler 
per Handschlag in das Kremium aufge-
nommen. Obschon die Einladung dazu 
recht kurzfristig bei ihr eingegangen ist, 
war sie doch zur Stelle und hat sich sofort 
in das Geschehen eingebracht: Sie war 
bereits in der letzten KV dabei.
An dieser Stelle gilt es Arno Wombacher 
herzlich für sein Engagement zu danken, 

der immer ein Auge auf die Werte bei Hei-
zung und Photovoltaikanlage hatte und 
sich vorbildlich auch in allen anderen Be-
reichen eingebracht hat.
Kirchenrechnung Glattbach
Die Kirchenrechnung für Glattbach wur-
de gestern, am 26.03.2026, von der KV 
genehmigt.  Die Auslegung erfolgt vom 
Montag, den 13.04.2026 - 27.04.2026 im 
Pfarrbüro Glattbach zu den Öffnungszei-
ten bzw. nach Terminvereinbarung.
Gospelteam der Paul-Gerhardt-Schule
gestaltet Gottesdienst
Am Sonntag, 19.04.2026 wird das Gospel-
team der Paul-Gerhardt Schule aus Kahl 
am Main den Sonntagsgottesdienst in Jo-
hannesberg mitgestalten. Unter Leitung 
von Joachim Witzmann werden die Sän-
gerinnen und Sänger die Jahreslosung: 
„Siehe, ich mache alles neu“ vortragen 
und zum Mitsingen einladen. Um 10.00 
Uhr beginnt die Messe in der Pfarrkirche  
St. Johannes Enthauptung in Johannes-
berg.
Father Kevin Haule
kommt im Juli in unsere PG
Wegen des Weggangs von Pfarrer Matthi-
as Rosenberger und Pfarrer Alfred Bauer 
werden Pfarrer Erich Sauer und ich unse-
ren Urlaub in diesem Jahr wie folgt neh-
men: Im Juli werde ich in Urlaub sein und 
im August Pfarrer Erich Sauer.
Als meine Urlaubsvertretung konnte ich 
Father Kevin Haule gewinnen. Der Pries-
ter der Diözese Mbinga betreut ein Pfarr-
gemeinde und unterrichtet an drei Tag bei 
den Benediktinern in Peramiho Kirchen-
geschichte. Er spricht sehr gut Deutsch, 
war er doch in den vergangenen Jahren 
immer zur Urlaubsvertretung in St. Gertrud 
Schweinheim.
In Johannesberg hat sich Anne Sicken-
berger bereit erklärt, Father Kevin Haule 
für zwei Wochen aufzunehmen. Für die 
anderen zwei Wochen - Sonntag, 19.07. 
bis Samstag, 01.08.2026 suche ich für ihn 
eine Bleibe in Glattbach. Wer es sich vor-
stellen kann Father Kevin Haule in dieser 
Zeit aufzunehmen melde ich bitte im Pfarr-
büro Glattbach.
Vielen Dank für Ihre Bereitschaft mitzuhel-
fen. Nikolaus Hegler, Pfarrer
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.

Nächste Tauftermine (Anmeldung bis 
spätestens 8 Wochen vorher)
Sonntag, 17.05.2026, 14 Uhr
Sonntag, 24.05.2026, Messfeier u. 14 Uhr
Sonntag, 25.05.2026, 14 Uhr
Sonntag, 14.06.2026, 14 Uhr
Sonntag, 28.06.2026, 14 Uhr

türÖffner – der Glattbacher
Dämmerschoppen am
09.05.2026 / 06.06.2026 / 04.07.2026
bei Schoppen und Snack – immer nach 
dem Gottesdienst ab 18.45 Uhr

Pfarrbüros
• �Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag und Donnerstag, 09.00 bis 11.30 
Uhr
Mittwoch, 16.00 bis 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 2. und vom 20. bis 
24. April geschlossen!
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• �Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch und Freitag, 09.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag, 16.00 bis 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist vom 2. bis 10. April 
geschlossen!
Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de

Messbestellungen (bitte die Urlaubszei-
ten berücksichtigen)
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weitergeleitet 
werden. Bitte achten Sie darauf, dass die 
Bestellungen spätestens 3 Wochen vor 
Termin eingereicht werden.
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine bitte mit den Pfarrbüros
	 absprechen.
Helga Balthesen 
	 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
	 Tel. (0 60 21) 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de

Bücherei Glattbach
•	 Montag	 09.00 - 10.00 Uhr
•	 Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr
•	 Samstag	 17.00 - 18.00 Uhr
•	 Sonntag	 11.00 - 12.00 Uhr 
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten.
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach

Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43
Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de

50 plus X - CLUB
Frohe Ostern
Zum Osterfest welches das höchste Fest 
des Kirchenjahres ist laden wir Euch ein.
Welch erhebendes und beglückendes 
Gefühl wird es wieder sein, wenn in der 
Osternacht die Osterkerze in die dunk-
le Kirche getragen wird und der Ruf vom 
Priester Lumen Christi ertönt. Die Gemein-

de wird dann freudig mit Deo gratias ant-
worten. Wenn dann im Anschluss die Kan-
toren das feierliche Exulted anstimmen, 
dann wissen wir: Christus hat uns alle die 
wir auf seinen Tod und seine Auferstehung 
getauft worden sind und an ihn glauben 
erlöst. Damit können wir uns schon heu-
te auf ein ewiges Leben mit Ihm in froher 
Gemeinschaft freuen. Ich wünsche Euch 
allen zum Osterfest diese große Freude.
Am Osterdienstag, den 7. April feiern wir 
unser Osterfest.
Um 14.00 Uhr findet die feierliche Messe 
zur Osteroktav statt. Danach feiern wir 
weiter im Roncallisaal.
Saalöffnung nach dem Gottesdienst um 
14.45 Uhr. Anmeldung bis Karsamstag 
möglich. Tel. 48204, Heribert Englert.
Mai - Gläwischer Kerb
Am Dienstag, den 19. Mai, feiern wir auf 
den Tag genau unser Kirchweihfest im 
Roncallizentrum.
Juni-Ausflug an den Edersee
Am Donnerstag, den 25. Juni, starten wir 
um 8.00 Uhr zu unserem Ausflug an den 
Edersee. Um 11.30 Uhr werden wir im 
Terrassenhotel-Edertal zum Mittagessen 
erwartet. Um 14.25 werden wir eine Schiff-
fahrt ( 2 Stunden ) mit Kaffee und Obstku-
chen durchführen. Rückkehr in Glattbach 
20.00 Uhr.
Die Fahrt kostet 80,- Euro pro Person. Im 
Preis enthalten Fahrt, Schifffahrt, Kaffee 
und Kuchen.
Sollten die Benzinpreise weiter steigen be-
hält sich das Busunternehmen eine Preis-
steigerung vor.
Reklamationen zu diesem Thema bitte an 
Präsident Trump weiterleiten.
Es sind noch 4 Plätze frei - Tel. 48204
Wanderreise 2026
Unsere Wanderreise geht im nächsten 
Jahr nach Abtenau im Salzburger Land. 
Wir wohnen im Hotel Moisl.
Ausflüge an den Traunsee mit Schiffahrt, 
Altaussee, Postalm.
Der Reisetermin ist von Samstag, 26. Sep-
tember, bis Samstag, 3. Oktober 2026.
Der Preis beträgt im Doppelzimmer 910,–
Euro pro Person.
Busfahrt, alle Ausflüge einschl. ¾ Pension 
sind im Preis enthalten.
Wegen Erkrankung sind 2 Doppelzimmer 
frei geworden.
Einzelzimmer sind leider ausgebucht. 
Infos bei Heribert Englert - Tel. 48204.

Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle
Sprechstunde nach Vereinbarung, bitte te-
lefonisch anfragen.
Montag � 11:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag � 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag	 09:30 – 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

********************************
Sehen – und trotzdem vertrauen
Wer unsere Pauluskirche betritt, bleibt 
manchmal an der Lichtersäule stehen. Die 
Gravur auf der Lichtersäule spricht für sich: 
Glaube hat etwas mit Vertrauen zu tun – 
auch dort, wo man nicht alles sieht oder 
begreift.
Manchmal fühlt sich Glauben leicht an. 
Dann ist Gott nah, fast selbstverständlich. 
Dann trägt der Tag, egal was kommt. Und 
dann gibt es diese anderen Tage. Tage vol-
ler Fragen. Tage, an denen der Verstand 
nach Antworten sucht – und keine findet.
Dann komme ich mir vor wie auf einer Wie-
se mit einem Gänseblümchen in der Hand: 
Ich glaube. Ich glaube nicht. Ich glaube. Ich 
glaube nicht. Mit jedem Blatt die leise Hoff-
nung, dass am Ende Klarheit steht.
Vielleicht ist genau dieses Schwanken kein 
Zeichen von fehlendem Glauben, sondern 
von Beziehung. Gott ist nicht sichtbar, nicht 
beweisbar, nicht verfügbar. Ihm nähere ich 
mich nicht, indem ich alles im Griff habe, 
sondern indem ich loslasse und vertraue.
Vertrauen ist der Anfang jeder Beziehung 
– zwischen Menschen und auch mit Gott. 
Wer fragt, sucht. Wer sucht, ist unterwegs. 
Und wer unterwegs bleibt, hat Gott noch 
nicht verloren.
Dieser Gemeindebrief lädt ein, weiterzule-
sen, mitzudenken, mitzugehen. Und viel-
leicht auch, im Gottesdienst einen Moment 
innezuhalten – wie an der Lichtersäule: 
still, fragend, vertrauend. Herzlich willkom-
men.
V. Wölfle für das St. Paulus-Team
Wir sammeln weiter… „St. Paulus
unterstützt mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. Sie können Ihre Spenden 
im Kreuzgang im bereitgestellten Korb ab-
geben, sollte das Tor geschlossen sein, 
läuten Sie gerne am Pfarrbüro. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in 
der zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit 
ihrer Großherzigkeit auch in den kommen-
den Monaten.
Ihre V. Wölfle
im Auftrag von Grenzenlos e.V. 
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Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg
ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 



Unsere Gottesdienste:
Karfreitag, 03.04.
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
	 musikalisch mitgestaltet durch
	 F. Schäfer (Flöte) und
	 Dr. M. Schäfer (Orgel), 
	 V. Wölfle, Pauluskirche
Karsamstag, 04.04.
20.00 Uhr Osterfeuer für alle,
	 musikalisch mitgestaltet durch: 
	 Uta Hasenstab-Kießling
	 (Orgel und Flöte) 			 
	 V. Wölfle, E. Bracharz-Streib, A. Streib, 
	 Pauluskirche
Ostersonntag, 05.04.
10:15 Uhr Osterandacht
	 mit anschließendem Familienfrühstück 	
	 (Mitbring-Buffet), V. Wölfle, M. Abke,
	 A. Kobler u. Familiengottesdienst-Team
	 Gemeindehaus
Ostermontag, 06.04.
Kein Gottesdienst in St. Paulus – 		
Herzliche Einladung in die Gottesdienste 		
	 der Region
Sonntag, 12.04.
10:15 Uhr Gottesdienst
	K . Scheibler, Pauluskirche
	 anschl.:
	 Kirchenkaffee im Gemeindehaus

********************************
Konfi-Kurs 2025/2026:
Der nächste Konfi-Kurs ist am:
17. April, 17:15 Uhr im Gemeindehaus

********************************
Kindergottesdienst –
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Kindergottesdienst in St. 
Paulus ist am 03.05.2026 um 10:15 Uhr 
im Gemeindehaus.

********************************
Kirche Kunterbunt – für 
Kinder von ca. 5 – 12 Jahren
mit ihren Mamas, Papas, Omas, Opas, 
Onkel, und und und … Schaut selbst mal 
vorbei!
Aktiv-Zeit …
Feier-Zeit …
Essens-Zeit …
Wann: 28.06.2026; Beginn: 15:00 Uhr –
Ende 18:00 Uhr in St. Konrad

********************************
Ostern gemeinsam feiern 
Am Ostersonntag, 5. April, 
laden wir herzlich ein, Ostern gemeinsam 
zu feiern. Um 10:15 Uhr kommen wir im 
Gemeindehaus zu einer Osterfeier mit 
Gottesdienst und anschließendem Oster-
frühstück zusammen.
Ostern steht für neues Leben, Hoffnung 
und Aufbruch. Genau das möchten wir 
miteinander erfahrbar machen – in me-
ditativen Momenten, am gedeckten 
Tisch und im Gespräch. Ein engagier-
tes Team bereitet diese Osterfeier vor – 
mit Frühstück und vielen helfenden Hän-
den aus der Gemeinde.
Spenden für das Buffet nehmen wir gern 
entgegen – alles ist willkommen.
Feiern wir Ostern miteinander – lebendig, 
offen und in Gemeinschaft. Wir freuen uns 
auf Sie und Euch!
V. Wölfle für das Team

Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, jeweils 
montags von 14:30 bis 16:30 statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
13. April
„Der vogelfreundliche Hausgarten“
	L ebensräume schaffen.
	 Refin.: M. Kempelmann
11. Mai
„Ein geselliges Treffen nach Fasching“
	 Humor, Musik und gute Laune.
	 Ref.: H. Englert
15. Juni
„Klima im Wandel –
Was bedeutet das für Aschaffenburg“
	 Hitzeentwicklung und Stadtklima.
	 Ref.: A. Pfeiffer, Klimaschutz
	 Stadt Aschaffenburg
13. Juli
„Der letzte Wille –
Selbstbestimmt vorsorgen“
	I nformationen zu Testament,
	 Vollmachten und  Patientenverfügung.
	 Refin.: B. Salefsky/Naumann,
	 Hospizverein Aschaffenburg
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffeetrinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

********************************
Krabbelgruppe
In unsere Krabbelgruppe laden wir Eltern 
mit ihren Babys oder Kleinkindern wieder 
herzlich ein, sich in angenehmer Runde 
kennenzulernen, auszutauschen und mit-
einander zu singen und zu spielen.
Rückfragen oder Anmeldungen gerne an 
das Pfarrbüro.

********************************
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu bei-
tragen könnten, unseren zwei bis dreimo-
natlich erscheinen, Gemeindebrief an die 
evangelischen Haushalte zu verteilen. Mel-
den Sie sich gerne bei uns. Wir sind sehr 
dankbar über jede Unterstützung. 
Weitere Info: Pfarramt St. Paulus, V. Wölfle 

********************************
Nachbarschaftshilfe für Damm/Striet-
wald – wer macht mit?
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst.“ – Jesu Aufforderung klingt einfach, 
wird im Alltag aber schnell zur Herausfor-
derung. Umso wichtiger ist es, dass wir als 
Gesellschaft und Kirche Räume schaffen, 
in denen praktische Hilfe und Mitmensch-
lichkeit möglich werden.
Geplant ist, einen Leitungskreis mit Vertre-
terinnen und Vertretern der beteiligten Ein-
richtungen zu etablieren. Das Herzstück 
aber wird ein Kreis von Ehrenamtlichen 
sein, die kleinere Unterstützungsdienste 
übernehmen: Einkäufe, Begleitung, ein of-
fenes Ohr – keine Pflege, keine Reinigung, 
aber konkrete Hilfe im Alltag.
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann mel-
den Sie sich – oder lassen Sie sich anspre-
chen.
Wir freuen uns auf Menschen, die Zeit, 
Kraft und Herz für eine starke Nachbar-
schaft einbringen möchten. Wir haben 
schon ein paar nette Rückmeldungen und 
freuen uns auf Ihre Anmeldung.
V. Wölfle
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Neues Leben in unserer Bücherei
In der Bücherei St. Paulus tut sich wieder 
etwas. Geschichten verbinden Menschen, 
bringen miteinander ins Gespräch und öff-
nen Türen. Darum gibt es jetzt zwei neue 
regelmäßig stattfindende Angebote, die 
Lust auf Lesen und den Austausch ma-
chen: GedankenRaum und Geschichten 
für Herz und Mut.
GedankenRaum – Lesen und Leben tei-
len
Der GedankenRaum findet einmal im Mo-
nat als offenes Treffen statt – mit Zeit zum 
Zuhören, Austauschen und Nachdenken. 
Mal steht ein Buch im Mittelpunkt, mal ein 
Thema aus dem Leben. Kein Pflichtpro-
gramm, keine Vorbereitung – einfach ein 
Abend in guter Atmosphäre.
„Geschichten für Herz und Mut“. 
Vorlesestunde für Kinder 
in der Bücherei St. Paulus
Dieses Angebot richtet sich an Kinder von 
4 bis 8 Jahren. Gemeinsam hören wir Ge-
schichten, die Mut machen und das Herz 
berühren. Es geht um Freundschaft, Ver-
trauen, Familie und kleine Alltagsaben-
teuer, in denen Kinder sich wiederfinden 
können.
Termin: Sonntag, 19.04., um 10.00 Uhr
Ort: Bücherei St. Paulus
Beide Angebote finden in der Bücherei 
St. Paulus, Boppstr. 17, statt. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig – einfach vorbeikom-
men und mitmachen.
Gestaltet werden die Treffen von O. Pen-
ner und K. Klein, die die Bücherei Schritt 
für Schritt wieder mit Leben füllen.
Wer Freude an Büchern, Begegnung und 
guten Ideen hat, ist herzlich eingeladen, 
das Büchereiteam zu unterstützen. 
V. Wölfle

********************************
Ge(h)bet – unterwegs mit Hoffnung 
Am Freitag, 24. April, laden wir zu einem 
besonderen Spaziergang ein, der Bewe-
gung, Natur und nachdenkliche Impulse 
miteinander verbindet. 
Start ist um 17.00 Uhr auf dem Parkplatz 
der Gärtnerei Schnarr. Unterwegs halten 
wir an vier Stationen inne – mit kurzen, 
ruhigen Impulsen zu Erneuerung im Alltag 
und zu dem, was uns trägt und stärkt.
Das Ge(h)bet ist eine gemeinsame Aktion 
der Wanderfreunde 1922 Damm e. V., der 
Neuapostolischen Kirche, der katholischen 
Pfarrgemeinde Heilige Dreifaltigkeit und 
der evangelischen St. Paulusgemeinde. Im 
Anschluss laden wir zu einer Rast im Haus 
der Begegnung ein. (Albrechtstr. 4, neben 
der St.-Josef-Kirche).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – 
kommen Sie einfach und gehen Sie mit.
V. Wölfle für das Team

********************************
„Evangelisch“ Im Radio/ Fernsehen: 
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1:  Evangelische Morgenfeier. Danach 
in der in der Mediathek: www.br.de/me-
diathek/podcast/evangelischemorgenfei-
er/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. 
Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.
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 roncalliAllerlei  – für jede*n was dabei

• Sa, 04.04.:
türÖffner – Agape nach der Osternacht

• Ostermontag, 06.04., 7:00 Uhr:
sonnenAufgang - meditativer Start in den Tag

• Di, 07.04., 14:30–18:00 Uhr:
50 plus X - der besondere Nachmittag
Anmeldung bei Heribert Englert (Tel: 48204)

• Di, 14.04., 14:00–17:00 Uhr:
spieleNachmittag - für Jung & Alt 

• Do, 16.04., 19:30–21:30 Uhr:
zwischenRaum – offen, anregend, intensiv

• Di, 21.04., 16:45– 18:00 Uhr:
roncalliTeens – der Treff  für Jugendliche 

• Do, 23.04., 12:15 Uhr:
mittagsTisch -- Essen in Gemeinschaft
Gefüllte Paprika mit Reisnudeln & Salat (9,50 €) 
Anmelden bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr.

• Do, 23.04., 19:00–21:00 Uhr:
hinHören – weiter mit „Jetzt Red I“

• So, 26.04., 14:00–17:00 Uhr:
sonntagsCafé – Kaffee, Kuchen und mehr
Wanderung durchs Rauenthal und anschl. 
Vortrag (Frank Erhardt/Gesellschaftsverein)

• Do, 30.04., 19:30–21:00 Uhr:
meditativTanzen – entpannend, spirituell, bewegt
nur für Frauen

 frühStück  – Das kleine Glück am Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 
Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

N n  nach den Osterferien geht’s weiter  

9,50 € pro Person | Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,50 €
Anmeldung erwünscht jeweils bis montags, 12:00 Uhr.

Bürgerenergie
Im Herbst sind es schon 10 Jahre, dass Glattbacher Bür-
gerinnen und Bürger den Roncalli e.V. gründeten. Vom
Start weg waren es 50 Menschen, die sich ideell und fi-
nanziell hinter das Projekt „Revitalisierung des Roncalli-
Zentrums“  stellten.  Heute  hat  der  Förderverein  schon
120 Mitglieder. Ihre Beiträge sowie weitere Spenden aus
der Bevölkerung machen es möglich, Jahr für Jahr etwa
12.000 € für das Roncalli-Zentrum beizutragen. Im Fokus
steht  dabei  die  Förderung  der  Nachhaltigkeit  –  zum
Beispiel  durch  regelmäßige  Wartung  der  technischen
Einrichtungen  oder  durch  energetische  Investitionen.
Auch  kleinere  und  größere  Neuanschaffungen  (zuletzt
die neue Beschallungsanlage im Saal ) werden durch den
Förderverein ermöglicht.

Das  obige  Foto  zeigt  die  jüngste  Mitgliederversamm-
lung,  die  dieser  unglaublichen  Energieleistung  Beifall
spendet! Darin spiegeln sich wesentliche Säule des Ron-
calli-Gelingens:  Eigeninitiative,  Großzügigkeit,  freiwilli-
ges Engagement. Unbezahlbare Bürgerenergie! 

Weil  jetzt  gleich  Ostern  ist,  bringen  wir  fröhlich  das
Spendenkonto  des  Roncalli  e.V.  in  Umlauf.  Vielleicht
möchte der eine oder die andere dort ein kleines oder
größeres (steuerabzugsfähiges) Osterei verstecken:

Raiffeisenbank Aschaffenburg eG
IBAN: DE10 5019 0000 0001 1138 01

 Jetzt anmelden: 



      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701 
     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de 
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Darts-Abteilung
Rückblick
FSV Glattbach – Steinmark 26ers� 6:10
An diesem Abend wurde sehr gutes Dart 
geboten.
Bis zum Stand von 5:5 konnten wir gut 
mithalten. Steinmark hatte einen Zweitli-
gaspieler am Start, gegen den, selbst mit 
Averages im 60er Bereich, nichts zu holen 
war. Ein 19er Low Darter war unser High-
light des Abends. 
Wir stehen, mit ausgeglichenem Punkte-
konto, auf einem guten 5. Tabellenplatz.
Vorschau
Freitag, 10.04., 19.00 Uhr
	 FSV Glattbach – Dertingen Ducks
Freitag, 10.04., 20.00 Uhr
	 FC Eichenberg II – FSV Glattbach II
Weitere Informationen zu unseren Dart-
mannschaften findet ihr auf unserer Web-
seite: https://www.fsv-glattbach.de/dart
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag
jeweils von 19.00  – 21.00 Uhr

Abteilung Fußball
HERREN
Rückblick:
SC Rauenthal –
FC Oberbessenbach II� 2:2 (HZ: 0:0)
Es war das erwartet schwere Spiel gegen 
den Tabellenvorletzten – und gleichzeitig 
einer dieser Tage, an denen einfach alles 
gegen dich läuft. Die ohnehin schon lan-
ge Krankenliste wollte einfach nicht kürzer 
werden, kurzfristige Ausfälle erschwer-
ten die Vorbereitung zusätzlich. Doch die 
Spieler, die spontan eingesprungen sind, 
zeigten Moral und warfen alles in die 
Waagschale.
Der SC Rauenthal begann stark und er-
spielte sich in der ersten Halbzeit zahlrei-
che Chancen – doch der Ball wollte ein-
fach nicht ins Tor. Eine Führung zur Pause 
wäre mehr als verdient gewesen, stattdes-
sen ging es torlos in die Kabine.
Nach dem Seitenwechsel erlöste der Ka-
pitän sein Team in der 50. Minute mit dem 
hochverdienten 1:0. Endlich schien das 
Spiel in die richtige Richtung zu kippen – 
doch was dann folgte, war kaum zu glau-
ben: Durch zwei Strafstöße in der 63. und 
67. Minute, bei denen zumindest Diskus-
sionsbedarf bestand, drehten die Gäste 
plötzlich das Spiel.
Trotz dieses Rückschlags gab sich Rau-
enthal nicht auf und kämpfte weiter. In der 
85. Minute wurde der Einsatz belohnt: Der 
viel umjubelte Ausgleich zum 2:2 brachte 
neue Hoffnung.
Was danach folgte, sorgte für zusätzlichen 
Ärger: Zehn Minuten Nachspielzeit wurden 
angezeigt, und nach einem Wortwechsel 
musste der Kapitän in der 97. Minute mit 
Gelb-Rot vom Platz – eine Entscheidung, 
die für reichlich Unverständnis sorgte. 
Den Dialog mit dem Kapitän schien der 
Schiedsrichter dabei nicht wirklich verin-
nerlicht zu haben.
Doch selbst in Unterzahl stemmte sich die 
Mannschaft weiter gegen das Unentschie-

den und hatte sogar noch Chancen auf 
den Sieg. Am Ende blieb es jedoch beim 
2:2 – ein Ergebnis, das sich für den SC 
Rauenthal wie eine Niederlage anfühlt.
Umso bitterer: Die Gäste stellten den 
Großteil der Zuschauer und machten das 
Auswärtsspiel gefühlt zu einem Heimspiel. 
Von eigener Seite gab es – abgesehen 
von Verletzten und Spielern der zweiten 
Mannschaft – kaum Unterstützung. Eine 
Enttäuschung für ein Team, das bis zur 
letzten Minute alles gegeben hat.
Mit diesem Unentschieden rutscht der SC 
Rauenthal auf den 6. Tabellenplatz ab und 
muss sich fragen, was an diesem Tag alles 
möglich gewesen wäre.
Am Ostersamstag geht es um 13:45 
Uhr für die erste Mannschaft nach 
Hösbach-Bahnhof, während die zweite 
Mannschaft spielfrei ist.
Trainingszeiten
Herren: 
Dienstags, donnerstags und freitags ab 
18:30 Uhr auf dem Pfaffenberg (Sportge-
lände FSV Glattbach)
Kleinfeldjugend Bambinis:
Freitag von 16:15 – 17:15 Uhr
F-Jugend:
Montag von 17:00 – 18:30 Uhr und
Freitag von 16:00 – 17:30 Uhr
E-Jugend:
Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr und
Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr 
D-Jugend:
Montag u. Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr 
und Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr
Alle Trainingseinheiten finden im Wech-
sel zwischen Oberafferbach und Glatt-
bach statt.
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

FSV Mountainbiking
Die Abteilung Mountainbike hat Winter-
pause. Zu Beginn der Sommerzeit 2026 
geht es weiter.
Weitere Infos & Updates:
Kontakt: info@robert-seus.de
Folge uns auf Instagram & Facebook für 
aktuelle News!
Dein FSV-Mountainbike-Team️

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 https://www.instagram.com/scrauenthal
-	 https://www.instagram.com/
	 sc_rauenthal_jugend
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein! 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
die Bücherei bleibt von Gründon-
nerstag (02.04.) bis inkl. Ostermontag 
(06.04.) geschlossen. Wir freuen uns, Sie 
nach den Ostertagen wieder bei uns will-
kommen zu heißen!
Neu in unserer All Age – Abteilung:
Sejmo Jatic / Das Lichtmädchen
Johnny wird von Bildern heimgesucht, die 
nicht verblassen. Von einem Gemälde, das 
sich verändert. Von Stimmen, die flüstern. 
Und von einer Kindheit, die ihn nie losge-
lassen hat. An seiner Seite steht Britta, 
die mehr mit dem leuchtenden Mädchen 
aus seinen Visionen verbindet, als sie 
ahnt. Gemeinsam folgen sie Spuren aus 
Erinnerungen, Schuld und Liebe, begeg-
nen einer Therapeutin, die den richtigen 
Raum für Wahrheit schafft, einer Familie, 
die zu heilen beginnt, und dem Schatten, 
der Johnny seit Kindertagen verfolgt. Ihre 
Reise führt sie dorthin, wo alles begann, 
und wo Erlösung möglich wird. Ein psy-
chologisch dichter Roman über verdrängte 
Erinnerungen, verlorene Wahrheit und die 
Frage, wer wir sind, wen wir alles verges-
sen haben - und wen wir brauchen, um 
uns selbst wiederzufinden. (ab 16 Jahren)
Spielen, Reden, Kaffeetrinken
Der nächste SpieleNachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 14. April, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Roncalli statt.
Unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-Zentrum: 
	 Montag� 9.00 Uhr – 10.00 Uhr
	 Dienstag� 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Donnerstag� 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
	 Samstag� 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Sonntag� 11.00 Uhr – 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 6292707
Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage:
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Onlinekatalog:
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

Liebe KABler, liebe KABlerinnen!
Das Osterfest steht vor der Tür und ich 
wünsche euch/ihnen frohe Ostertage im 
Kreise der Menschen die euch//ihnen 
nahe stehen.
Mögen die Lieder und Texte, die in den 
verschiedenen Angeboten der Kirchen-
gemeinde erklingen und gelesen werden, 
euer/ihr Inneres erreichen und die Freu-
de über die Auferstehung unseres Herrn 
Jesus Christus mit dem Halleluja kraftvoll 
gesungen werden.
Frohe Ostern!!!
Vorschau April 2026
24.04.2026, 19:00 Uhr, Kegeln beim FCO
Gisela Stegmann, Schriftführerin

KAB Glattbach



Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle

Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
HSG Bachgau –
HSG Haibach/Glattbach� 29:25
Damen 2
HSG Haibach/Glattbach II –
SG RW Babenhausen� 33:23
Knappe Derbyniederlage
Am Samstag gastierten die Damen bei der 
HSG Bachgau 08.
Beide Mannschaften erwischten einen gu-
ten Start in die Partie. Es ging Schlag auf 
Schlag. Bevor eine ruhigere Phase ins 
Spiel kam. Über die Stationen 3:3, 9:6, 
13:9 setzen sich die Gastgeberinnen leicht 
ab. Trotz einer engagierten Offensivleis-
tung und Defensivleistung konnte man vor 
allem die schnelle Tore aus der zweiten 
Welle nicht unterbinden. Bis zur Halbzeit 
hielt man den 4-Tore Rückstand bei. 17:13
Nach dem Seitenwechsel verlief das Spiel 
auf Augenhöhe. Die Gäste konnten 7 Mi-
nuten vor Ende nochmal auf 3 Tore ver-
kürzen, doch man schaffte es nicht noch 
weiter heranzukommen. Letztlich gelang 
es uns jedoch nicht, das Spiel zu drehen, 
sodass man sich trotz des großen Einsat-
zes mit 25:29 geschlagen geben musste.
HANDBALL JUGEND
ME1 mit Super-Leistung
zum Saisonabschluss!
Im letzten Spiel der Winterrunde 25/26 

empfing die ME1-Jugend der HSG 2020 
(Jahrg. 2015) in der Bezirksliga 1 als Ta-
bellendritter (12:10 P.) den noch unge-
schlagenen Tabellenführer HSG Stock-
stadt/Mainaschaff (22:0 P.), dem man in 
der Vorrunde mit nicht kompletter Aufstel-
lung klar mit 16:34 unterlag. Im Heimspiel 
am Donnerstag, 19.03., um 18:00 Uhr in 
der KUS-Halle wollte man natürlich besser 
abschneiden.
Dementsprechend starteten die Jungs 
der HSG 2020 bei der Spielweise ‚2x3:3‘ 
auch mit höchster Motivation in das Match. 
Dass das 0:1 (2. M.) der Gäste die einzige 
Führung in diesem Spiel sein sollte, damit 
hatten wohl beide Teams nicht gerechnet. 
Mit hoher Einsatzbereitschaft in der auf-
merksamen Abwehr inkl. Keeper David, 
sowie gutem Zweikampfverhalten, nahezu 
fehlerfreien Umstellen von Abwehrauf auf 
Angriff u. vorbildlichen Zusammenspiel 
im Offensivbereich konnte man mit Toren 
von Simon 5 u. Deniz 3 bis zur 7. Min. zur 
8:3-Führung umstellen! Die Gastgeber 
blieben weiter spielbestimmend und bau-
ten ihren Vorsprung mit Toren von Simon 2 
u. je 1x Vincent, Joris, Fabian u. Pepe bis 
zur 13. Min. auf 13:7 aus.
Danach wechselten beide Teams ihre For-
mationen und spätestens danach war fest-
zustellen, dass die nicht komplett ange-
tretene Gäste den überaus spielfreudigen 
Hausherren in dieser Begegnung nicht 
Paroli bieten konnten. Das Heimteam blieb 
weiter überlegen und konnte durch schön 
herausgespielte Treffer von Pepe 4, Joris 
2 u. Fabian 1 bis zum 20:11-Halbzeitstand 
davonziehen.
Im 2. Abschnitt zeigten sich die Jungs der 
HSG 2020 bei der Spielweise ‚6:6 Mann-
deckung über das Feld‘ weiter überlegen. 
Der einsatzfreudigen offensive Abwehr, in 
der nun Ben im HSG-Tor ein guter Rück-
halt war, gelangen etliche Ballgewinne, 
die mit temporeichem Umschalten, mann-
schaftsdienlichen Angriffsaktionen und 
konsequenter Chancenverwertung durch 
Maximilian 3, Simon u. Vincent je 2 und 
Deniz, Joris u. Pepe je 1 zum vorentschei-
denden 30:16 (30. M.) erfolgreich verwer-
tet wurden. In den Folgeminuten etwas 
ausgeglicheneres Spiel, wobei sich der 
Vorsprung immer zwischen 12-15 Tore 
einpendelte, ehe in den Schlussminuten 
mit erfreulichen Angriffslösungen noch 6 
weitere sehenswerte Tore zum in dieser 
Höhe nicht erwarteten 38:23-Sieg und da-
mit zur ersten Niederlage des Tabellenfüh-
rers führten.
Zweifellos die beste Saisonleistung vom 
ME1-Team, das in diesem begeisternden 
Match über die volle Spielzeit von 2 x 20 
Min. sein volles Potential auf die Platte 
brachte, was nach dem Schlusspfiff von 
den Spielern, Trainerteam u. HSG-Fans 
gebührend bejubelt wurde!
Somit konnten die Youngster der HSG 
2020 zum Saisonfinale in der spielstärks-
ten ME-Spielklasse des Bezirkes Odw./Sp. 
(Bezirksliga 1) nach 12 Meisterschafts-
spielen mit überwiegend lobenswerten 
Leistungen 14:10 P. erreichen und erfreu-
licherweise den 3. Platz in der Abschluss-
tabelle belegen.
Für die HSG 2020 waren am Ball: Im Tor 
D. Kraus (1. HZ.) u. B. Treusch (2. HZ.), 
sowie die Feldspieler D. Bergmann 4, M. 
Fuchs 3, F. Multrus 4, S. Rogath 10, V. 
Ruhnau 3, P. Sauer 8 u. J. Willig 6. Leider 
nicht einsatzfähig waren M. Adelmann, K. 
Bathon u. S. Dietz

Rückblick F-Jugend Saisonabschluss-
Spieltag in Schweinheim
Am Sonntag, 15.03.2026, fanden im 
Handballbezirkes Odw./Sp. als Highlight 
der Winterrunde 25/26 in 4 großen Sport-
hallen die Saisonabschlussspieltage für 
insgesamt 37 Teams der F-Jugend mit 
Mädels u. Jungs des Jahrgangs 2017 
statt. Ab 11:00 Uhr konnte sich die HSG 
2020 idealerweise erneut mit 2 Teams an 
den Spielen in der Erbig-Halle Schwein-
heim beteiligen.
Nach dem Einlaufen und der Vorstel-
lung der 9 teilnehmenden Mannschaften 
konnten die Youngster ihre Fortschritte im 
Umgang mit dem runden Leder vor den 
vollbesetzten Zuschauerrängen auf 2 mini-
gerechten Spielfeldern unter Beweis stel-
len. Jedes Team hatte 4 Spiele über je 1 
x 14 Min. und der Spielweise 4 + 1 auszu-
tragen.
Nachfolgend die Ergebnisse und kurze 
Spielberichte vom Team HSG Haibach/
Glattbach 1:
HSG 2020 1 – Aschaffenburg 1� 12:6
HSG 2020 1 – Hörst./Michelb. 1� 11:5
HSG 2020 1 – Odenwald� 15:4
HSG 2020 1 – Kahl/Kleinosth. 3� 8:6
Das Auftaktspiel gegen HSG Aschaffen-
burg 08 begann mit einem regelrechten 
Torrausch. Bis zum 5:5 blieb das Spiel 
ausgeglichen, wobei die Jungs der HSG 
2020 durch einige ungenaue Pässe eine 
frühere klare Führung verpassten. Im wei-
teren Verlauf konnte man sich dank einer 
stabilen Abwehrarbeit, verbessertem Zu-
sammenspiel und erfolgreicher Chancen-
verwertung entscheidend absetzen und 
das Match noch ungefährdet mit 12:6 ge-
winnen. Die Torschützen waren Lukas 5, 
Kaspar 2, Noah 2, Willi 2 u. Jakob 1. Im 
Tor überzeugten abwechselnd Jakob, Lias 
u. Willi mit starken Paraden.
Auch im zweiten Spiel gegen HSG Hör-
stein/Michelbach 1 blieb die HSG 2020 
auf Erfolgskurs und gewann nach über-
zeugender Spielweise mit 11:5. Mit einer 
sehr gut eingestellten offensiven Mann-
deckung setzte man die Gegenspieler 
früh unter Druck und konnte die dadurch 
entstehenden Fehlpässe immer wieder zu 
schnellen Gegenstößen nutzen. So gelang 
dem Nachwuchs der HSG 2020 eine frü-
he 5:0-Führung, die bis zum Schlusspfiff 
auf 11:5 ausgebaut wurde. Erfolgreichster 
Werfer in dieser Begegnung war Kaspar 
mit 5 Tore und die weiteren Treffer wurden 
von Lias 1, Lukas 2, Noah 1, Tom 1 u. Wil-
li 2 erzielt. Im Tor zeigten Lias und Lukas 
eine starke Leistung.
Im dritten Spiel gegen HSG Odenwald 
war das Team der HSG 2020 deutlich 
überlegen. Mit einsatzfreudigem offensi-
ven Abwehrverhalten gelangen zahlrei-
che Ballgewinne, die immer wieder nach 
Tempogegenstöße mit sehenswerten Ab-
schlüssen insbesondere durch Kaspar mit 
7 Tore abgeschlossen wurden. Die weite-
ren Tore zum klaren 15:4-Erfolg erzielten 
Lukas 3, Noah 3 u. Tom 2. Die Torhüter 
Willi und Lias rundeten den lobenswerten 
Auftritt der HSG 2020 mit einer sicheren 
Leistung ab.
Im letzten Spiel hieß es Abschied neh-
men von der schönen Minihandballzeit, 
da die Kids des Jahrgangs 2017 nach den 
Osterferien in die männliche E-Jugend 
wechseln. Gegen das Team der HSG 
Kahl/Kleinostheim 3 wurden sie nochmals 
stark gefordert. Es entwickelte sich eine
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spannende Begegnung, in der sich beide 
Teams über weite Strecken einen offenen 
Schlagabtausch lieferten. Starke Torhüter-
leistungen auf beiden Seiten, sowie einige 
ungenaue Pässe seitens der HSG 2020 
verhinderten zunächst eine klare Füh-
rung der HSG 1. Erst in der Schlussphase 
konnte man entscheidend vorlegen und 
das letzte Match ihrer MINI-Laufbahn ver-
dient mit 8:6 siegreich gestalten. Die Tore 
erzielten Kaspar 3, Noah 3 u. Tom 2. Im 
Tor wechselten sich Lias, Lukas und Willi 
ab und hielten ihr Team mit wichtigen Pa-
raden im erfolgreich im Spiel.
Fazit: Mit vier Siege konnte das Team 
HSG Haibach/Glattbach 1 mit einer ge-
schlossenen Teamleistung erfolgreich an 
die in den vorherigen Spieltagen der Win-
terrunde gezeigten positiven Leistungen 
anknüpfen. Die immer besser funktionie-
rende konsequente Manndeckung, das 
schnelle Umschaltspiel von Abwehr auf 
Angriff, die zunehmende Treffsicherheit 
bei den Torwürfen und die zuverlässigen 
starken Torwartleistungen waren auch 
beim Saisonabschluss der Schlüssel zum 
erfolgreichen und beeindruckenden Auf-
tritt!
Für das Team HSG Haibach/Glattbach 
spielten: J. u. T. Brückner, N. Moos, K. 
Musiol, L. Sauer, W. Schnatz u. L. Willig.
Team HSG Haibach/Glattbach 2
HSG 2020 2 – Aschaffenburg 2�  7:8
HSG 2020 2 – JSG EMU�  8:10
HSG 2020 2 – Hörst./Michelb. 2� 6:9
HSG 2020 2 – Odenwald� 10:6
Das zweite Team der HSG 2020, das 
überwiegend mit Mädels formiert war, 
zeigte in Schweinheim in ihren 4 Spielen 
ebenfalls eine große Einsatzbereitschaft u. 
Spielfreude. Auch wenn drei der vier Spie-
le verloren gingen, gab das Team nie auf 
und konnte sich zum Abschluss noch über 
einen verdienten Sieg freuen.
Im ersten Spiel gegen HSG Aschaffen-
burg 08 II schlichen sich nach der 1:0-Füh-

rung einige ungenaue Pässe und Fangfeh-
ler ein, wodurch die Gastgeber mehrmals 
zu schnellen Gegenstößen kamen. Trotz 
einer starken Torwartleistung insbesonde-
re von Samuel geriet das Team der HSG 
2020 zwischenzeitlich mit 3:6 und 4:7 in 
Rückstand. In der Schlussphase konnte 
man mit lobenswertem Einsatz und ge-
naueren Abschlüssen nochmals verkür-
zen, musste sich letztlich aber knapp mit 
7:8 geschlagen geben. Die Tore erzielten 
Amina 2, Isabell 1, Marlene 1, Mina 1 u. 
Samuel 2.
Auch im zweiten Spiel gegen die JSG 
EMU hielt der HSG-Nachwuchs zunächst 
gut mit. Bis zum 4:4 zeigte die Mannschaft 
schöne Angriffe und erfolgreiche Abschlüs-
se. Danach ließ jedoch die Konzentrati-
on in der Abwehr etwas nach, sodass die 
JSG-ler häufiger frei zum Wurf kamen. Da 
zudem in den Angriffsbemühungen einige 
Fehlwürfe und ungenaue Pässe zustande 
kamen, konnte sich die JSG absetzen und 
das Match schließlich mit 10:8 für sich ent-
scheiden. Samuel erzielte 6 Tore, sowie 
Liva u. Marlene je 1.
Im dritten Spiel gegen HSG Hörstein/
Michelbach II geriet das Team der HSG 
2020 schon in der Anfangsphase mit 0:3 in 
Rückstand. Mehrere Fangfehler und unge-
naue Abschlüsse machten es dem Gegner 
leicht, Bälle abzufangen und mit schnellem 
Umschalten weitere Tore zu erzielen. Trotz 
des zwischenzeitlichen 2:7 ließ man sich 
nicht entmutigen, konnte mit lobenswer-
tem Einsatz verkürzen, jedoch die 6:9-Nie-
derlage nicht verhindern. Die Torschützen 
waren Amina 1, Liva 1, Marlene 2 u. Sa-
muel 2.
Im letzten Spiel hieß es auch für die Kids 
vom Team HSG Haibach/Glattbach 2 Ab-
schied zu nehmen von der schönen Mini-
handballzeit und zur neuen Saison 26/27 
in die E-Jugend aufzurücken. Gegen die 
HSG Odenwald zeigte die HSG-ler nach 
1:3-Rückstand noch einmal ihr ganzes 

Potenzial. Mit gutem Zusammenspiel, 
aufmerksamer Manndeckung, schnellem 
Umschalten auf Offensive, sowie starken 
Aktionen insbesondere von Samuel konn-
te man den Rückstand in eine 7:4-Führung 
umstellen und sich am Ende über einen 
verdienten 10:6-Sieg freuen. Die Tore er-
zielten Samuel 7, Isabell 1, Liva 1 u. Mina 
1.
Fazit: Trotz einiger technischer Fehler 
überzeugte das überwiegend mit Mädels 
besetzte HSG-Team vor allem mit großer 
Einsatzbereitschaft, verbesserter Spielfä-
higkeit u. Teamgeist gegen die überwie-
gend mit Jungs formierten Gegner. Eine 
überaus zufriedenstellende Leistung zum 
Abschluss der Saison 25/26! 
Für die HSG Haibach/Glattbach II spiel-
ten: S. Betz, L. Civelek, P. Dürr, M. Hel-
frich, A. Hussain, M. Plodek, I. Poremba, 
M. Schulz u. S. Undesser.

Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Montags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2019
Training: Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Donnerstags 15:30 – 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2021
Training: Freitags 15:30 – 16:30 Uhr 
In TV-Halle
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Ergebnis vom
vergangenen  Wochenende : 
Luftgewehr – 2. Mannschaft
Gauoberliga
Glattbach 2 – Haibach 3� 1647 : 1790
In einem engen Wettkampf gegen die 
Gäste aus Haibach sicherte sich unsere 
2.Mannschaft den endgültigen Klassener-
halt. Herausragender Akteur der Begeg-
nung war dabei erneut Noah Guevara, 
der mit 394 Ringen eine neue persönliche 
Wettkampfbestleistung erzielte. Besonde-
re Erwähnung verdient auch die Leistung 
von Charlotta Gesele, die den erkrankten 
Jonas Guevara mit sehr guten 370 Rin-
gen fast gleichwertig ersetzen konnte und 
damit einen wichtigen Beitrag zum Mann-
schaftserfolg leistete.
Einzelergebnisse
	N oah Guevara		 394 Ringe
	 Jens Schustek		 372 Ringe
	 Charlotta Gesele	 370 Ringe
	 Greta Gesele		  364 Ringe
Ersatzschützen:
	 Marie Matthes		  353 Ringe
	 Stephan Bieber	 352 Ringe 
	 Matthis Gesele	337 Ringe
Jugendabteilung:
Am vergangenen Samstag fand auf den 
Ständen des SV Faulbach der diesjährige 
Bezirksentscheid zum Shooty-Cup (Schü-
lerklasse) und Ju-Ju-Cup (Jugend-Juni-
orenklasse) statt. Dabei zeigten unsere 
Jungschützen beachtliche Leistungen. So 
erreichten unsere Schüler Marie Matthes 
und Matthis Gesele mit 344 Ringen einen 
sehr guten 7. Platz.
In der Jugend-Juniorenwertung, hier wur-
de auf Zentelringe gewertet, erzielten 
Noah Guevara und Jana Kufner mit her-
vorragenden 812,0 Ringen den 2. Platz 

und Greta und Charlotta Gesele mit sehr 
gute 778,0 Ringen den 9. Platz. 
Shooty-Cup:
7. Platz SG Glattbach� 344 Ringe
	 Marie Matthes� 182 Ringe
	 Matthis Gesele	� 162 Ringe
Ju-Ju-Cup:
2.	 Platz SG Glattbach 1	�  812,0 Ringe
	N oah Guevara� 408,8 Ringe
	 Jana Kufner� 403,2 Ringe
9.	 Platz SG Glattbach 2	�  778,0 Ringe
	 Greta Gesele� 395,0 Ringe
	 Charlotta Gesele� 383,0 Ringe
Sportliche Vorschau 
Luftgewehr – 2. Mannschaft		
Gauoberliga		
	 Freitag, 10.04.2026
	 Heimkampf gegen Schweinheim
„Gut Schuss“ für alle antretenden 
Schützinnen und Schützen.
************************************************

Unsere Schießstände
stehen für Trainingseinheiten bereit.

Trainingszeiten:
Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr 

Jugendtraining
Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr

************************************************
TERMINE:
Freitag, 24.04.2026
Jahreshauptversammlung

OstereierschieSSen 2026
Wir möchten uns auf diesem Wege bei 
allen  Gästen unseres diesjährigen Os-
tereierschießens recht herzlich  bedan-
ken.
Auch in diesem Jahr waren die Teilneh-
mer egal ob mit Luft- oder Lichtgewehr 
mit Eifer bei der Sache und konnten 
eine Vielzahl an bunten Ostereiern als 
Trefferprämie mit nach Hause nehmen.
Den Helfern und Kuchenspendern ein 
herzliches Dankeschön für Ihren Ein-
satz.
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Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
An alle Mitglieder
des Gewerbevereins Glattbach!
Im Namen der Vorstandschaft möchten 
wir Sie alle auf das Herzlichste zur Jah-
reshauptversammlung am 15.04.2026, im“ 
Ausstellungsraum der Fa Schuck, Weitz-
kaut 7, einladen. Beginn ist um 19.00 Uhr
Tagesordnung
1. Begrüßung der Anwesenden
	 und vorstellen der Tagesordnung.
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes, Schriftführer 	
	 und Kassier
4. Bericht der Kassenprüfer.
5. Entlastung der Vorstandschaft.
6. Neuwahlen
7. Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge zu Tagesordnung, 
Punkt 7 werden ab sofort unter Telefon 
01702962521 entgegengenommen.
Mit freundlichen Grüßen
Roland Hein, Schriftführer			 
Ralf Schuck, Vorsitzender

Gewerbeverein 
Glattbach e.V.

Wildkamera zum Ausleihen
Besondere Augenblicke in unseren Gärten 
festzuhalten war der Anlass unserer Ver-
einsführung eine Wildkamera anzuschaf-
fen. Unter Berücksichtigung der geltenden 
Richtlinien bieten wir unseren Vereinsmit-
gliedern die Möglichkeit die Wildkamera 
ab sofort für einen Betrag von 15,– Euro 
bei einer Leihdauer von ca. 4 bis 6 Wo-
chen auszuleihen. Bei Interesse melden 
sie sich bitte bei Hermann Gumbel, Mobil: 
015128762472. Er klärt mit ihnen die De-
tails.
Jahresbeitrag 2026
Bitte beachten Sie, dass am 15.04.2026, 
der diesjährige Vereinsbeitrag eingezogen 
wird. 
Sollten Sie Bezieher des Gartenratgebers 
sein, so wird der Beitrag für das Jahres-
abo ebenfalls eingezogen. 
Jacqueline Knoll, 1. Vorsitzende

Liebe Mitglieder und Freunde
unseres Vereins,
dieses Jahr führt uns unser Ausflug am 
Samstag den 16.05.2026 in das „Weltna-
turerbe Grube Messel“.

Auf dem Programm steht eine „Große 
Grubentour incl. Eintritt Museum“ sowie 
ein gemütlicher Ausklang im Restaurant 
Charlottenhof.
https://www.grube-messel.de/
Treffpunkt:
7:45 Uhr Haltestelle Glattbach
	 Weihersgrund oder
8:15 Uhr AB Hbf, Bahnunterführ. Gleis 5.
Abfahrt:
7:54 Uhr Glattbach Weihersgrund
	 (Bus Linie 9)
8:47 Uhr Aschaffenburg Hbf
	 (RB75) – Messel Bhf.
9:55 Uhr Grube Messel Besucherzentrum 	
	 mit FM Bus (alternativ ca. 30 Min.
	 Fußweg zur Grube)
10:30 Uhr Führung Grube Messel
	 (ca. 2 Std) sowie Besuch der
	 Ausstellung (ca. 1 Std).
Zugangsvoraussetzung für die Grube 
Messel ist festes Schuhwerk mit Profil-
sohle (z. B. Wanderschuhe, Turnschuhe 
mit Profil). Führungen in die Grube Mes-
sel finden bei jedem Wetter statt. Es wird 
empfohlen daher dem Wetter angepasste 
Kleidung und evtl. einen Sonnen- bzw. Re-
genschutz dabei zu haben.
14:00 Uhr Mittagsrast im Restaurant
	 Charlottenhof Messel (Selbstzahler)
https://restaurant-charlottenhof.de/
Rückfahrt:
16:05 Uhr (17:05 Uhr) Einsiedel,
	 FM Bus nach Messel Bhf.
16:44 Uhr (17:44 Uhr) Messel Bhf.
	 (RB75) nach Aschaffenburg
Um eine sichere Planung incl. der Ausla-
gen aufsetzen zu können, benötige ich 
eure verbindliche Anmeldung in Form ei-
ner E-Mail an: hermann.gumbel@ewgme-
dianet.com mit der Info, für wen ich ein 
Gruppenticket (Bus, Bahn, RMV) besor-
gen soll. Des Weiteren bitte ich vorab um 
eine Anzahlung in Höhe von 26,00 Euro 
pro Person für Fahrt, Führung und Ausstel-
lung, Eingang bis spätestens 24.04.2026 
auf das Konto der HypoVereinsbank mit 
der IBAN DE06 7952 0070 0016 1633 33 
(Vermerk: „Grube Messel & Name des/der 
Teilnehmer). Teilnehmer mit Deutschland 
Ticket zahlen 16 Euro (abhg. >20 Perso-
nen) pro Person für Führung und Ausstel-
lung.
Die Teilnahme von mind. 20 bis max. 40 
Personen ist abhängig von der Reihenfol-
ge des Zahlungseingangs auf vorgenann-
tes Konto.
Verwandte, Bekannte oder Freunde, die 
Interesse und Spaß haben mit uns den 
Ausflug zu genießen, sind natürlich wieder 
herzlich willkommen!......bitte weiterleiten!
Mit freundlichen Grüßen
Hermann Gumbel, Mobil: 015128762472

Schuljahrgang 1946/1947
Einladung zum Klassentreffen.
Hallo liebe Schulkameradinnen
und Schulkameraden!
Endlich ist es mal wieder soweit, wir tref-
fen uns auf einen Schoppen oder ein Bier 
und hoffentlich vielen netten Gesprächen 
am Donnerstag, den 9. April 2026, ab 
17.00 Uhr in der Weinstube Stegmann in 
der Kleberstrasse in Aschaffenburg. Die 
Meisten von euch werden es kennen. Es 
ist sehr gut mit dem Bus zu erreichen, da 
es ja gegenüber vom Hauptbahnhof liegt.
Wer dorthin laufen will, trifft sich um 16.00 
Uhr am Gesundheitszentrum.
Ich freue mich auf euch.
Viele Grüße.....Michael Metzger

Obst-und  
Gartenbauverein 

Glattbach 1905 e.V.



Karfreitagspaziergang
Wir laden herzlich ein zu unserem traditi-
onellen Karfreitagspaziergang am 03.04. 
2026.
Los gehts um 9.00 Uhr hinter dem Bauhof 
Glattbach im Wiesengrund.
Nach einer gemütlichen Wanderung von 
ca. 1 1/2 Stunden erreichen wir die Vogel-
schutzhütte, wo leckere Bismarkbrötchen 
und bunte Eier auf uns warten. 
Gäste sind bei allen Veranstaltungen herz-
lich willkommen.
Vorankündigung
Die abendliche Vogelstimmenwande-
rung am Samstag, 11.04.2026, startet um 
18.00 Uhr an der Vogelschutzhütte.
Wir laufen ca. 1 1/2 Stunden über Streu-
obstwiesen und Waldbereiche und hoffen 
so unterschiedliche Vogelarten zu hören.
Am 19.04.2026 beteiligen wir uns an einer 
Quellenwanderung vom Obst- und Gar-
tenbauverein im Glattbacher Wald.
Näheres dazu in Kürze.
Barbara Koch
www.naturschutz-glattbach.de

Morgendliche Spaziergänge im April
Zusätzlich zur Vogelstimmenwanderung 
am Abend (11.04.) laden wir zu Spazier-
gängen rund um Glattbach am frühen Mor-
gen ein.
Aufmerksame Vogelbeobachter registrie-
ren bereits ab Ende Januar das Klopfen 
der Spechte, den Gesang der Meisen und 
der Amsel. Mit dem ersten Gesang der 
Singdrossel beginnt das Ohr zu suchen, 
„was war denn das wieder?“. Jetzt im April 
kommen nach und nach die Zugvögel zu-
rück. Wir wollen die Vögel wieder hören 
und sehen, weil das Zeitfenster bis zum 
Beginn der Brut oft kurz ist. Mit dem Brü-
ten wird der Gesang wieder selten.
Die Termine sind:
•	 Sonntag, 12.04.,
	 Treffpunkt KIGA Storchennest
•	 Sonntag, 19.04.,
	 Treffpunkt an der Staatsstraße,
	 Eingang Röhrsgraben
•	 Sonntag, 26.04., Treffpunkt Freier Platz
Der Rundgang beginnt jeweils um 7:00 
Uhr. Die Dauer wird bei ca. 1,5 Stunden 
liegen. Zum Abschluss wird in der Hütte 
ein Frühschoppen oder Kaffee mit einer 
kleinen Vesper angeboten. Hierzu bittet 
Thomas Bormann (Tel. 0163 3016537) um 
Anmeldung.
Bernd Aulbach
www.naturschutz-glattbach.de
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Liebe Wanderfreundinnen
und -freunde,
folgende Aktionen
sind im April geplant:
Mittwoch, 08.04., Aktion saubere Hüt-
te. Dazu treffen wir uns um 10.00 Uhr an 
der Wanderhütte im Borngrund, um das 
Laub von Wiese und Treppe zu entfernen. 
Werkzeug ist vorhanden.
Mittwoch, 15.04., Seniorinnentour nach 
Kleinostheim zur Einkehr im Gasthaus 
Schwanen. Busabfahrt um 14:18 Uhr. Bei 
Fragen hilft Waltraud Sieger weiter. Tel.: 
06021 480849.
Mittwoch, 15.04., Feierabendtour Start 
um 18.00 Uhr am Waldspielplatz im Born-
grund. Bitte unbedingt bis Montag bei der 
Wanderführerin Heidrun Schuck anmel-
den, um das Essen entsprechend planen 
zu können.
Sonntag, 19.04., Quellentour in Glatt-
bach gemeinsam mit dem Obst- und Gar-
tenbauverein und dem Vogelschutzverein. 
Einzelheiten folgen.
Mittwoch, 29.04. Vormittagstour mit start 
am Spielplatz Kapellenstraße um 9.30 
Uhr. 
Achtet auf der Witterung entsprechende 
Kleidung, evtl. Wanderstöcke nicht verges-
sen. Die Teilnahme bei allen Touren erfolgt 
auf eigene Gefahr! Gastwanderer sind 
sehr herzlich willkommen.
Mit Wandergruß „Frisch auf“
Eure Vorsitzende 
Heidrun Schuck, Tel. 06021 460202

Vogel- und  
Naturschutzverein  

Glattbach e.V.

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? Dei-
ne Eltern möchten sich gerne mit anderen 
Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 

Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen. Während die 
Kinder gemeinsam die Spielmöglichkei-
ten in unserem großen Raum entdecken, 
haben die Erwachsenen dort Zeit für den 
Erfahrungsaustausch. Genügend Flä-
chen für die ganz Kleinen zum Liegen und 
Schauen haben wir auch. Jedes Treffen 
endet mit dem gemeinsamen Aufräumen 
und einer Singrunde.
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.
Wann sind die Treffen?
Jeden Montag und Dienstag von 14:30 
Uhr bis 16 Uhr und jeden Donnerstag von 
9 Uhr bis 10:30 Uhr entdecken Kinder zu-
sammen die Möglichkeiten des Miniclubs. 
Häufig starten unsere Treffen mit einem 
gemeinsamen Snackrunde, sodass alle 
gut gestärkt die vielen Spielgelegenheiten 
nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können. 
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0172/793 42 28 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.S.: Raummieten für Kindergeburtsta-
ge oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 60 Euro für Nicht-
Mitglieder bzw. 30 Euro für Mitglieder wei-
terhin möglich.

Der WWF schützt den Tiger, seine Lebensräume … und damit so viel mehr! Tiger sind auf intakte Landschaften angewiesen. Und davon 
profitieren die Natur im Allgemeinen und die Menschen, die in und von ihr leben. Nicht zuletzt sind gesunde Graslandschaften  
und intakte Wälder wichtige Kohlenstoffspeicher, die zum Schutz unseres Klimas beitragen. Mach mit, hilf uns mit deiner Spende:
WWF Spendenkonto: IBAN DE06 5502 0500 0222 2222 22

Die letzten Tiger brauchen mehr 
Schutz und mehr Lebensraum
Die letzten Tiger brauchen mehr 

RETTE SIE, 
WER KANN

Gemeinsam schützen wir weltweit Lebensräume und ihre Bewohner. 

Spende jetzt auf wwf.de/tiger-schutz
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Veranstaltungsübersicht April 2026
· Das Trauercafé findet am Samstag,
 den 04.04.2026 um 15:00 Uhr im MiZ  
 statt.
· Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 
 den 08.04.26 zwischen 18:30 - 20:00
 Uhr statt.
· Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 
 verwaiste Eltern findet am Dienstag,
 den 14.04.2026 zwischen 18-20 Uhr  
 statt.
· Der letzte Hilfe kurs findet am
 Mittwoch, 15.04.26 und am
 Donnerstag, 16.04.2026 
 jeweils zwischen 18 - 21 Uhr statt.
· Das Trauerwandern findet am Sonntag, 
 den 19.04.2026 um 11 Uhr statt.
· Ein Vortrag zum Thema Patienten-
 verfügung/Vorsorgevollmacht findet am  
 Dienstag, 21.04.2026 um 19 Uhr im  
 Martinushaus Aschaffenburg statt.
Den jeweiligen Veranstaltungsort erfah-
ren sie auf unserer Homepage oder di-
rekt im Hospizbüro. eine Anmeldung im 
Hospizbüro ist für jede Veranstaltung 
erforderlich.

Plakette
fällig?

Kfz-Prüfstelle

Ab sofort –
neu in Stockstadt
Ostendstraße 4

Geöffnet
Montag - Samstag

Termine
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Neuer kurs leTzTe HIlFe
Viele Menschen möchten ihre Angehöri-
gen auf ihrem letzten lebensweg beglei-
ten, fühlen sich aber hilflos und haben 
Angst, der Situation nicht gewachsen zu 
sein. Sterbende brauchen Menschen, die 
ihnen die Hand reichen und sie nicht allei-
ne lassen. Angehörige brauchen das ent-
sprechende Wissen und etwas Mut!
Am Mittwoch, den 15.04., und Donnerstag, 
den 16.04.2026, jeweils von 18 - 21 Uhr 
vermitteln ihnen erfahrene Hospizmitarbei-
terinnen Basiswissen, orientierung und es 
gibt Raum für ihre Fragen.
Der kurs ist zertifiziert und kostenfrei.

HosPIzGRuPPe
AscHAFFeNbuRG e.V.
Hanauer Str. 21 a
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail:
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
spendenkonten:
iBAn-nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
iBAn-nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main
- Das leben in Würde vollenden-




